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Politische Pfingsten .
Von Legationsrat a . D. Hermann vom Rath .

Der Weltkrieg wütet in unverminderter Kraft , die dramatische
Spannung steigert sich sogar noch von Tag zu Tag in der riesigsten
^ hlacht . die je die Weltgeschichte sah , neben der Leipzig, Waterloo ,
^ uiggrätz , Sedan und Mukden wie ein Kinderspiel erschienen und
^ den Gebirgskämpfen unserer Bundesgenossen, die an technischen
^ istungen mid physischen Anstrengungen ihres Kleichen suchen.
Unsere Flotte hat im Kampf mit den gesamten modernen englischem
^ estreitkräften in der größten Seeschlacht der Weltgeschichte gesiegt ,
^ber trotz all des Schlachtsnlärms ist ein zarter Ton erklungen , der

behauptet , der sich von Kanonen und Haubitzen, von Fliegerbom -
5n und Maschinengewehren nicht niederbrüllen läßt , das Wort Friede .

. Wer sprach es zuerst aus ? War es der Sieger im Bewußtsein
5?* Kraft des Erfolges , waren es die Unterliegenden , denen die erste
^hiwng hoffnungsloser Erschöpfung dämmert , waren es Neutrale ,

, e mit leiden müssen ? !
. . Warum will der einmal geweckte Laut nicht wieder verstummen ?

Sehnsucht aller Völker des Erdenrundes pflegt und trägt ihn , die
Staatsmänner , die einmal den Faden spannen , wollen ihn nicht wie-
^ abreißen lassen. Der höchste, der letzte Kampf begann , der des
Wiedens wider den Krieg , in dem jener triumphieren muß ; wann
^ unter welchen Bedingungen , das ist der Gegenstand des Streites .

Wer hat das Recht zu bestimmen, ob und wann Frieden sein
soll? Sir Edward Erey beantwortet diese Frage : Frankreich. Denn

bau
iehc

, ' e!es Land hat die schwersten Heimsuchungen erfahren , es hat die
.^ ^ ischsten Anstrengungen gemacht , sich des übermächtigen Feindes
r , erwehren. Der britische Staatsmann hat darin recht , keines der
.^ Siiihrenden Völker bedarf des Kampfschlusses dringender als das
^ Uzösische. So tiefe Wunden sind ihm bereits geschlagen , daß seine

^
b-nskrast für längere Zeit bedroht , ja in Frage gestellt ist. Raub -

treibt es bereits an den Schonungen seines Volksrvaldes , und
, Schlacht mehr bedeutet nicht nur einen unwiderbringlichen Ver-
l; |i des Tages , sondern auch eine weitere Verkümmerung der Zu-
^ ^ t^hoffnungen.

v ^lber gerade in Frankreich widersetzen die stärksten Mächte sich
k .

';' Frieden , der eine Anerkennung des Mißerfolges einschließen muß.
heute Regierenden an der Spitze, — für sie bedeutet der Krieg

' c (Eitsiciiz , der Friede den Tod , zum mindesten den moralischen,
•j

'r- Poinrare , der den vor nunmehr zwei Iahren in der Wahl ge-
"Berten Willen des französischen Volkes zur Aufgabe des Revanche-

Wankens durch die Berufung eines chauvinistischen Ministeriums
®'We , der nach Petersburg eilte , um die Explosion zu beschleunigen,

als endgültig Unterliegender , dem Urteil seiner Volksge-
Der mitschuldige Delcass6 sah den Bankerott voraus , als die

. ll' ichc Dampfwalze versagte . Um sich der furchtbaren Verantwor -
• n8 zu entziehen, tauchte er vom Rampenlichts der politischen Bühne

s Dunkel der Versenkung . Wird ihn , den Schuldigsten , der Rächer -
'•) eines Tages suchen und finden , ihn , den Komplizen des pansla »

Richen Hetzers Jswolsky ? ! Dessen MiHetzer , den damaligen
j

^ »gsminister Suchomlinow , warfen schwere Betrügereien inzwischen
j

s Gefängnis und den Mann , der Englands Kriegsbrutalität tn
Person verkörperte . Lord Kitchener, sandte eine deutsche Mine

ein deutsches Torpedo mitten in englischen Gewässern in das
» . ^ rcgtab . Sein ehemaliger Ministerkollege und Mitschürer am

Churchill, mußte den Regierungssessel verlassen. Den ftan -
Alchen Präsidenten Poincar ^ hieß, trotz DelcassSs Abgang , die Eitel -

^ ausharren , der jeder Tag der Machtglorie Gewinn dünkt. Poin -
^ bt nur noch von trügerischen Einbildungen , die er seinem

vielleicht auch sich selber vorgaukelt . Darum weist er den
von Frankreichs Schwelle, darum macht er von dem Rechte

5̂
*®" Gebrauch, das Sir Edward Erey ihm so gütig überließ , um

Bette Konto zu entlasten . Und so blutet und stirbt Frankreich»,
^ Lieber , ehe es die Niederlage eingesteht, die es für immer aus

der großen Nationen streicht .
glatter , geschickter Hand streichelt England den französischen

iiült ?9encssert. Jeder Tag , den er in aussichtslosem Kampfe noch aus -

""s ita
' un^ ' wenn das Feuer verglimmt, eines Tages als Phönix

europäischen Aschenfelde emporsteigen zu können ,
^»vi

seinem Kampfe das Opfer der Verbündeten zu erhalten , spielte
die Komödie der allgemeinen Wehrpflicht. Es mußte sich dazu

bw .V ^&en , sonst brachen die Bündnisse zusammen . Aber tatsächlich
»!rert *cmn ilTl^ will es sie nicht , sonst drohen ihm Verhängnis-

fottf
® lut = und Wohlstandsopfer. Sit Edward Grey hält äußerlich

^ seinen Friedensbedingungen fest : Wiederherstellung der vom
Zerstörten kleinen Staatswesen . Belgien , Serbien und Mon-

und was damit zusammenhängt, interessiert ihn offen -
»fy j

?" iger . Die Herrschaft des Rechtes in der Welt , die er im Verein
Freunde Wilson fordert, läuft am Ende auf eine Bindung

!HnCj
^ rtjdjen Kräfte durch Schiedsgerichtsverträge hinaus , die dank

^ ^^
M

^ raphischen Lage keinem Lande unannehmbarer ist , als

seines ablehnenden Standpunktes ist Erey offenbar die
»°°°rmittlu ^ Wilsons nicht unwillkommen. Die Lösung der

Sroßen Probleme , der allgemeinen Wehrpflicht und der Auf-
fyk Ü^ ung der unbeschränkten Seewillkür bieten schier unüberwind -
^ te »Gierigkeiten . Würde der Amerikaner es fertig bringen , die
"krixi ^ icheidung vom Kriegsscheuplatze in einem Konferenzsaal zu

englisch« Minister würde sicherlich sich solcher Lösung nicht

jj
&, ^

P' ' kter Erkenntnis der Sachlage lehnt man in Deutschland beides
$nJ ?Bei^ an*i(5je Vermittlung wie den Konsereirzgsdanken . Nach

% 1>c
'*' « 5 Wort ist die Anerkennung der Kriegskarte die Vorbeding-'

1
'WiedensVerhandlungen, die sich ohne Kongreßberatungen und

'% tjkn ^ ' " fsen von Kanzlei zu Kanzlei, von Volk zu Volk am
yn vollziehen .

englische Presse die Karte der von England , Japan und
**9 «wsgewmit « Äotaricn , die von bei britischen Flotte sou¬

verän beherrschten Meere derjenigen der kontinentalen Besitzänderungen
gegenüberstellt, so erwidern wir darauf : Englands Seegewalt hat in
Zukunft — zumal seit der Schlacht vor dem Skagerrak — keinen Schrei-
fett mehr für uns . Was bis dahin die Grundlage der englischen Macht
bildete, die insulare Lage, wird in Zukunft die Achillesferse . Die un-
übertroffene wunderbare, nahezu unbegrenzte deutsche Technik wird
England mit Sicherheit in Schach halten und , wenn es sein muß, auf
die Kniee zwingen . Ich denke dabei gar nicht einmal an die Entwick -
lungsmöglichkeiten der Luftschiffahrt. Die deutsche U .-Bootwaffe, end-
lich dem Vediirfnisse entsprechend ausgestattet , würde in wenigen Mo »
naten England der Vernichtung durch Hunger überliefern , würde sein«
kolonialen Kriegsmittel unwirksam machen. Nicht allzu viele Jahre
werden vergehe«, und Englands Allgewalt zur See gehött der Ver-
gangenheit an , die Aushungerung aber , mit der es uns vernichten
wollte, lauert dann beständig als Gespenst vor seiner Türe . Denn daß
in den Bedingungen, unter welchen einmal der Fried« mit England
zustande kommt , keinerlei völkerrechtliche Schranken die zukünftige Aus-
nützung unserer technischen Errungenschaften beengen dürfen, ist klar .
In diesem Sinne verstehen wir auch das Wort unseres Kolonialmini -
sters Solf , um Kolonien zu besitzen, brauchen wir nicht die Meere zu
beherrschen , es genügt, daß wir jede andere Alleinherr -lhaft zu brechen
imstande sind.

Wie England, so bleibt auch Rußland intransigent in seinen Kriegs-
zielen . Regierungs- und Dumavettreter sprechen auch heute noch von
Konstantinopel mid den Dardanellen als Ziel . Lohnt es sich mit
einem Worte darauf einzugehen ? Die beste Antwort geben die bul -
garischen Waffen, die wohl demnächst mit dem letzten Reste der Balkan-
plane des Verbandes reinen Tisch machen werden.

Italien beging den Jahrestag seines Treubruches, trotz einiger
phrasenreicher Reden im Grunde doch in Sack und Asche . Unaufhaltsam
wälzten sich die Bataillone unserer unwiderstehlich vorstürmenden Ver-
bündeten von den Alpen herab der vizentinischen Ebene entgegen.
Rur noch eine kurze Spanne Zeit mag vergehen, und der Zusammen-
bruch des von seinen Kumpanen verratenen Verräters erscheint unver-
meidlich . Durch die Drohung „Krieg oder Revolution" wurde der
schwache König fortgerissen , jetzt lauert hinter der Niederlage im Kriege
doch wieder die Revolution . Bricht aber der Vierte im Verbände der
Feinde zusammen , dann gerät wohl die so viel gerühmte einheitliche
Front ins Wanken.

Bei den Neutralen tritt das Verlangen nach Beendigung des
Kampfes immer stärker hervor . Herr Wilson angelt mit der Rute
des Friedensvermittlers nach Wahlstimmen . Mit welchen Empsin -
düngen das deutsche Volk dem Helfer unserer Feinde gegenübersteht,
war schon erwähnt . In Spanien erwägt man die Entsendung von
Vertrauensmännern in die Lager der Kriegführenden , um Ausgleichs¬

möglichkeiten zu ergründen . Hollands Königin spornt ihren Minister
des Auswärtigen durch das Motto : „Nunc aut nunguam " („Jetzt
oder Nie") an , der Sache des Friedens zu dienen , während die
Schweizer ihren Bundesrat zur Betätigung in gleicher Richtung
drängen . Aus all diesen Betrachtungen der Neutralen geht die Ueber-
zeugung klar hervor , daß das Ergebnis unserer Waffenerfolge unab -
änderlich ist . Werden sie sich alle zu gemeinsamen Schritten zu*
sammensinden, unter deren Druck die Feinde sich entschließen werden,
die kategorische Forderung des Kanzlers zu erfüllen , die Kriegskarte
als Grundlage der Verhandlungen anzuerkennen?

In Rumänien hat sich durch den Abschluß des Handelsabkommens
mit uns und unseren Verbündeten die Wagschale zugunsten der
Mittelmächte geneigt . Dadurch ist die letzte Aussicht der Feinde , im
Kreise der europäischen Neutralen noch Unterstützung zu finden , end¬
gültig vernichtet.

An allen Fronten aber , wo die Deutschen und verbündeten Trup -
pen kämpfen, herrscht nicht nur die stets gleiche Zuversicht, alle An-
griffe der Feinde siegreich abzuwehren, die wunderbare unerschütter-
liche moralische Kraft offenbart sich zu Lande und zu Wasser in einem
Offensivgeiste, der dem Geist der ersten Tage nicht nachsteht . Wie es
mit unserer Erschöpfung aussieht , das beweisen den Feinden die
Kämpfe bei Bcrdun , am Abhänge der Alpen, in der Nordsee, in Ruß-
lands Ebenen , Wäldern und ^

Sümpfen , in den mazedonischen Bergen
und Tälern . In den Ländern der Mittelmächte und ihrer VerWn -
deten ist der Wille und die Kraft des Durchhaltens ungebrochen.

Was die Volksernährung anlangt , so haben wir gegenwärtig die
schwersten Monate zu überwinden , bis die neue Ernte , die reicheren
Ertrag verspricht, als die beiden letzteren, Erleichterungen bringt .
Eine einheitliche Organisation ist endlich geschaffen worden , die eine
zweckentsprechende Herbeischaffung und Verteilung der Lebensmittel
gemährleistet. Was wir aber brauchen, um durch die nächste, die
schwerste Zeit durchzukommen , das ist vorhanden . Der Reichstag hat
Kriegssteuern und Kriegskredite , so schwer die Parteien sich auch
manchen Entschluß abringen mußten , in unerschütterlicher Opfer¬
bereitschaft bewilligt .

In der „Daily Mail "
, dem schärfsten Hetzorgan Englands stand

der Satz : „In diesem Sommer muß der Sieg erfochten werden, oder
er wird überhaupt nicht erfochten ." Als das Pftngstfest zum letzten
Male nahte , da begannen unsere Feinde den Rüstungswettkampf , van
dem sie sich den sicheren Sieg versprachen. Woher sie ihn dieses Mal
erhoffen, wo unsere Offensive ihre Stoßkraft vernichtet hat . verraten
sie vorsichtigerweise nicht. Soll man daraus schließen , daß auch nach
der Ansicht unsere Feinde das diesjährige Psingstfest den letzten
Kriegssommer einläutet , dem kein Kriegswinter mehr folgen wird ?

Vom Rrisg .
Vom westliche« Kriegsschauplatz .

Einreihung französischer Geistlicher in die
Front .

MTB . Paris . 3 . Juni . (Nicht amtlich . ) Lt . „Petit Parisien "

besaht sich die Hcereskommijfton in einer der nächsten Sitzungen
mit dem Antra -g des Abgeordneten Sixte Qnenin , die bisher
als Sanitätsmannschaften verwendeten Geistlichen in die
Fronttruppen einzureihen .

Sie Rißmpfe bei Veröun .
Französisches Geschützmärchen .

— Berlin , 10. Juni . Einer Rotterdamer Meldung des
„Verl . Tagebl .

" zufolge sagt der Korrespondent der „Times "
,

die Zeit , die durch den Widerstazid bei Verdun gewonnen war -
den sei , habe die französisehen Eeschützgiehereien in den Stand
gesetzt, einige schwere Kazronen abzuliefern , die den berühmten
7y2 - Zentimeter -Geschützen in der Feuerschnelligkeit gleich-
kämen . Die deutschen 42 Zentimeter -Geschütze seien übertroffen .
Bald werde die französische Slrtillerie verstärkt werden mit
Kanonen , die noch mehr versprächen . (Bange machen gilt nicht .
Das Märchen von den großartigen neuen französischen Ge-
schützen gtvubt man nicht niehr — es ist zu alt . D . Red . ).

Zu der Eroberung vonVaux .
— Berlin , 10. Juni . Der Magistrat der Stadt Paderborn

hat an die Eroberer des Forts Vaux , das Infanterieregiment
Nr . 158, ein GlLSwunschtsleqramm gerichtet , in dem der Ober -
bürgermeister dem Regiment laut „Kreuz -Ztg .

" mitteilt , dah
die Kund ? von der Heldentat in der Bürgerschaft und in der
Garnison außerordentliche Freude hervorgerufen habe und dem
Truppenteil , insbesondere dem Leutnant Rackow , den Gruß
und Glückwunsch der Stadt entbietet .

TU . Zürich , 9 . Juni . Zu den neuen deutschen Erfolgen im
ZResten schreiben die „ Züricher Nachrichten" : „ Die Erstürmung
der Panzerfeste Baux bildet den ebenbürtigen Epilog zu Lands ,
zu dem glorreichen Seesiez am Skagerrak."

Die wankende Mauer bei Berdun .
— Haag , 8. Juni . Der militärische Mitarbeiter des

„N i e u w s C o u r a n t " bespricht ausführlich die Kriegs -
Handlungen bei Verdun . Er sagt unter anderem :

Die französische Front bei Verdun bröckelt seit dem 23 . Mai
fortgesetzt ab . Man kann hier beinahe von einem Abbröckeln
infolge Altersschwäche sprechen . Seit dem hundertsten Tage
der Schlacht bei Verdun setzen die Deutschen ihre Nammoersuche
gegen die französische Mauer auf beiden Seiten der Maas mit
uiwerminderter Kraft fort . Dicht hinter der Maoer Regt

Verdun . In den letzten Tagen herrschte auf französischer Seite
bei der Besprechung der Dinge vor Verdun unbestreitbar ein
gewisser Pessimismus . Der Ton der „Havas " -Berichte , die so
verfrüht über die Wiederherstellung der französischen Vertei -
digungslinien frohlockten , bald darauf jedoch das erneute Vor -
dringen der Deutschen melden mußten , ist weniger zuversichtlich
als bisher . In der Tat stehen die Aussichten der Deutschen zur

Zeit sehr gut , nachdem sie sowohl den „Toten Mann " wie auch
Tumiöres vollständig in ihren Besitz gebracht haben und nicht
allein das Fort Douaumont halten , sondern auch Vaux erobern
konnten. Man sieht, daß das Terrain um Verdun allmählich
enger wird . (D . Tgsztg .)
Deutsches Artilleriefeuer auf Fort Taoannes .

Kg . Genf , 10. Juni . (Privattel .) Der Pariser „Eclair "
meldet von der BerÄun -Front : Das dritte Fort im
Nordostsektor von Berdun , Fort Tavannes liegt
unter schwerstem deutschen Artilleriefeuer .

V
Die Besorgnisse der „Times " über die Kriegslage .

MTB . London, 9 . Juni . (Nicht amtlich.) Die „Times " schreibt :!
»Die Seeschlacht und die Tragödie von Kitchenerg Tod dürfen iryZ
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nicht lange von dem immer bedeutender werdenden Charakter des
Lendkrieges ablenken . Es sind jetzt Dinge im Gange , die den wei¬
teren Verlauf des Landkrieges in einem höheren Möge bestimmen
können . Wir können die Dimensionen der Kämpfe nicht genug bc -
tonen , die jetzt bei Berdun ausgefochten werden . Dieser gigantische
Konflikt nähert sich seinem Höhepunkt ; wir müssen ihn mit größter
Aufmerksamkeit verfolgen ."

Der Artikel erwähnt sodann die russische Offensive und fährt
fort : „Die bulgarischen Bewegungen in Tiidmazedonien werden
immer verdächtiger . Man glaubt nicht , daß die verhältnismäßige
Ruhe an der Front noch lang « andauern kann. Schließlich ist zu be¬
merken , daß der Feldzug in Mesopotamien mit dem Fall von Kut -cl -
Amara nicht zu Ende ist. Jetzt , wo das Euphratbecken teilweise
schiffbar ist , können uns die türkischen Berichte über Bewegungen bei
Nofirieh nicht gleichgültig lassen . Die englische Regierung muh schleu¬
nigst versichern , daß die ziemlich isolierte britische Garnison bei Naii -
rieh nicht auch eingeschlossen wird .

"

Ein groher Londoner Kriegsrat .
— Amsterdam , 9. Juni . In London wurde heute

früh , wie Reuter meldet , eine wichtige Konferenz abge-
halten . Ioffre , Cambon , Grey , Lloyd George
und die Mitglieder des Kriegseats haben daran teilgenommen .
Ein amtliches Telegramm des ..Reuterschen Bureaus " meldet
noch , dah auch Briand , Royues , Elemente ! und
Denq « Eochin in London angekommen seien , um mit
dem britischen Kabinett und dessen militärischen Ratgebern zu
beraten .

Aus der französischen Ramme«.
Reue Interpellation in der französischen

Deputiertenkammer .
WTB . Paris . 9 . Juni . (Nicht amtlich .) Bei Beginn der

gestrigen Kammersitzung wurden zwei neue Interpellationen
eingebracht , eine über die Vorgänge bei Verdun und eine von
Magmot über die Mittel , welche die Regierung zu ergreifen
gedenke, um den Sieg zu sichern . Beide werden wahrscheinlich
in Verbindung mit der von Favre in der geheimen Sitzung am
15 . Juni erörtert .

Abel Ferry nimmtseine Demission zurück .
WTB . Paris . 9 . Juni . (Nicht amtlich .) Abel Fern » hat

seine Demission als Berichterstatter über die Ereignisse bei 33cr=-
dun zurückgenommen, die er eingereicht hatte , weil ihm die vor-
sprochenen amtlichen Urkunden vom Kriegsmaterial nicht zur
Verfügung gestellt worden waren .

Der Rrieg mit Italien.
E - Heimsitzung der italienischen Kammer .

= S c r 11 n^ 10. Juni . Eine Anzahl italienischer
Deputierter aus allen Parteien und Eruppen der Kam -
mer trat nach der vorgestrigen Kammersitzung zu einer G e -
h e i m s i tz u n g zusammen , in der, wie dem „Lok . -Anz."
berichtet wird , beschlossen wurde , einen formellen Antrag
auf Zusammentritt der Kamme ? als Geheim -
k o m i t e e zu stellen.

Vom italienischen Kriegsdudget .
WTB . Rom . 9 . Juni . (Nicht amtlich .) Das Amtsblatt

veröffentlicht eine Verfügung , durch welche für verschiedene Ka -
pitel im Budget des Kriegsministeriums Erhöhungen um 409
Millionen vorgenommen werden .

Verwandtschaftliche Verbindung zwischen
England und Italien ?

— Bern , 9 . Juni . Dem „Temps " wird geschrieben: Gut
unterrichtet « Persönlichkeiten bestätigen , dah eine Verlobung
zwischen dem Prinzen von Wales und der Prinzessin Jolanda ,
der ältesten Tochter des Königs von Italien , bald amtlich de-
kannt gemacht werden würde . Die Reise des Herzogs von Eon -
naught nach Rom babe lt . Frkft . Ztg . diese Angelegenheit zum
Zweck gehabt .

Sie Ereignisse in Griechenland.
Zum Druck der Entente auf Ericchenland .

= Genf , 10. Juni . Wie das „ Berl . Tagebl .
" von hier er -

fährt , wird nach einer Meldung des Lnoner „Progres " in Athen
versichert, daß infolge diplomatischer Schritte und Besprechungen
zwischen den Generalen Sarrail und Moschopulos die griechi-
schen Truppen von Saloniki in ihren Garnisonen bleiben
werden .

WTB . Athen , 9. Juni . Meldung des Reuterschen Bureaus :
Der Ministerrat hat beschloffen, sofort ein Dekret zu oeröffcnt -
lichen , durch das die 12 ältesten Jahrgänge , die unter den
Fahnen stehen , entlassen werde » .

Griechenland und Bulgarien .
— Budapest , 8 . Juni . Nach einer Sofioter Meldung der

„Belgrader Nachrichten " sind die östlich des Strumaflusses
stehenden griechischen Truppen durch Verfügung des Generals
Sarrail von Athen und Saloniki abgeschnitten . Der dortige
griechische Kommissär habe den Befehlshaber der zweiten bul -
garischen Armee ersucht , ihm den Drahtverkehr mit Athen über
Monastir zu ermöglichen und Erleichterungen bei der Proviant -
zufuhr für die griechischen Truppen zu gewähren . Diese Tat -
sache werde in Sofia als ein neues Anzeichen der guten
Beziehungen zwischen Bulgarien und Griechenland be-
grüßt . (Frkf . Ztg .)

Ereignisse zur See.
Der U . - Boot - und Minen - Krieg .

WTB . London . 9. Juni . (Nicht amtlich.) Lloyd ? mel -
det, dah der italienische Segler „R o s o t i o" M a -
drr " am 21 . Mai versenkt wurde.

WTB . Paris , 9. Juni . ( Nicht amtlich .) „Petit Journal "
meldet : Man befürchtet in Nantes den Untergang des
grohen französischen Dreimaster ? „Ernest
Neye t "

, i>tt im Februar Südafrika verlieh und längst Über -
fällig ist. Aufgefundene Wracktrümmer lassen ver-
muten , dag da « Schiff bei Queffant auf eine Mine gelaufen
ist und mitsamt 35 Mann unterging .

Ma bische Presse .
Die U-Boot - Beute im Monat Mai .

~~
WTB . Berlin . 9 . Juni . (Amtlich .) Im M o n a t M a i

wurden durch deutsch - und ö st e r r e i ch i s ch-u n g a r i s ch e
Unterseeboote und durch Minen 58 Schiffe des
Bierverbandes mit einem Bruttogehalt von 11 8S00
Registertonnen versenkt .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Die Seeschlacht vor dem Skagerrak.
Dank de ? Großadmirals v . Tirpitz .

—Berlin , 10 . Juni . Großadmiral von Tirpitz erläßt in den Blät -
tern folgende Danksagung :

„ Nach dem großen Siege unserer Flotte im Skagerrak sind auch
mir von so vielen Seiten freundliche Glückwünsche zugegangen . daß ich
es mir leider versagen muß , jeden einzelnen , so wie es mir Bedürfnis
wäre , zu beantworten . Ich sehe mich daher zu der Bitte genötigt ,
meinen herzlichen Dank für all die so « arm empfundenen Zuschriften in
dieser Form zum Ausdruck bringen zu dürfen .

Berlin , den g . Juni 1316. o . Tirpitz , Großadmiral .

Wag mit den englischen Kriegsschiffen in die
Tiefe ging .

— Amsterdam , 9 . Juni . Die „Voss. Ztg .
" berichtet von

hier : Mit den untergegangenen englischen Kriegsschiffen sind
folgende Summen verloren gegangen : „Queen Mary " 2 085 000
Pfund . „Jndefatigable " 1,5 Millionen Pfund , „Jnvincible "

1,75 Millionen Pfund , „Defence " 1,5 Millionen Pfund ,
„Warrior " und „Black Prince " 700 000 Pfund . (Zusammen
etwa 150 Millionen Mark . )

Wieder ein beschädigtes englisches Schiff .
TU . Haag , 9 . Juni . Der Berichterstatter der „Times "

meldet aus Kopenhagen : Der Kapitän des Dampfers „Agne " ,
der am Dienstag , den 30 . Mai von Grimsby nach Schweden ab -
fuhr , begegnete einem englischen Torpedobootszerstörer , dessen
Einrichtung für drahtlose Telegrafie und dessen Kommando -
brücke vollständig durch Granatfeuer zerstört waren . Die Mann -
schaften arbeiteten fortgesetzt an den Pumpen , um das Schiff
über Wasser zu halten .

Ein neuer zweiter Seelord .
— London . 9 . Juni . Das Sekretariat der englischen Admi-

ralität gibt folgenden Wechsel in höheren Flottenstellen
bekannt : An Stelle von Admiral Sir Robert Lowry wird der
bisherige zweite Seelord . Vizeadmiral Sir Frederick T . Hamil -
ton , Oberbefehlshaber der Flottenstation Rosyth : zweiter See ,
lord wird Sir Somerset Arthur Gough -Calthorpe . (Köln . Z .)

Zum Code Mcheners .
TU . Ehristiania . 8. Juni Aus London wird unterm 7.

Jum gemeldet : Die Leich« des Oberstleutnants Fitzgerald , der
dem Stabe Kitcheners angehörte , wurde gestern an Land ge-
spült .

Eine amerikanische Stimme .
ZIZTB. London, g . Jum . (Nicht amtlich.) Die „Daily Mail "

meldet aus New York: Die New Pork World " erörtert die Verant¬
wortlichkeit für den Tod Kitcheners. Das Blatt schreibt : „Das
Schiff, das ihn nach Ruhland führen sollte , trug Englands Prestige
und einen großen Faktor der britischen Militärmacht . Die Tatsache,
daß es in einer Kriegszone , die die britische Flotte mit Uebermacht
behauptet , versenkt werden konnte , gleichviel ob es durch eine Mine
oder ein Torpedo geschah, enthielt eine Stümperei , die eine Ab-
rechnung erfordern wird .

"

Deutschland und der Rrieg.
Der Fall Liebknecht .

MTV . Berlin , 9 . Juni . ( Nicht amtlich .) Wie nunmehr
bestimmt verlautet , ist gegen den seit 1 . Mai in Haft befind -
lichen Reichstags - und Landtagsabgeordneten Rechtsanwalt
Dr . Karl Liebknecht Anklage wegen versuchten Kriegsverrates
im Kriege aufgrund des § 89 des Strafgesetzbuches erhoben
worden . Die Verhandlung dürfte in nächster Zeit vor dem
Berliner Kommandanturgericht in der Lehrterstraße stattfinden .

von der Zentraleinkaufsgesellschaft .
WTB . Berlin , 9. Juni . ( Amtlich ) . In einer in Berlin abge -

haltenen Sitzung nahm der Aufstchtsrat der Zentralejnkaufsgefell -
schaft, dem Vertreter der Regierung . Städte . Landwirtschaft . Han -
dels und der Industrie angehören , den Bericht des Vorstandes über
das erste Geschäftsjahr entgegen und genehmigte einstimmig die Bi -
lanz . Dividenden oder Tantiemen werden nicket verteilt .

Nach eingehender Erörterung der Geschäftslage und der mehr -
fach in der Oeff-entlichkeit über die Geschäftsführung lautgewordenen
Klagen wurden dem Vorstand Vertrauen und Anerkennung für seine
erfolgreiche Tätigkeit ausgesprochen . Besonders festgestellt und an -
erkannt wurde , daß die Geschäftsleitung es verstanden hat , bei einem
Verlauf von Waren im Einstandswerte von 1% Milliarden Mark
einerseits die Gesellschaft vor Verlusten zu bewahren , andererseits ,
dem Grundsätze der Zentraleinkaufsgefellschaft als einer gemein -
nützigen Organisation entsprechend , ohne nennenswerten Gewinn ab -
zuschließen . Nach diesem Grundsatze sollen die Geschäfte der Gesell -
schaft weiter verwaltet iverden .

Teilweise Räumung der nordasritanischen
Gefangcnenlager.

WTB . Berlin , 9 . Juni . ( Amtlich ) . Die französlsche Regierung
ha ! durch seine neutrale Botschaft angekündigt , daß sie die deutsche
Forderung , die kriego - und zivilgefangenen Deutsche » in Nordafrika
nach Europa zurückzuführen , zum größten Teil erfüllte , oder in aller -
nächster Zeit erfüllen wird . Die Zivilgefangenen in Nordafrika
werden sämtlich bis zum 10. Juni nach Frankreich verbracht , mit
alleiniger Ausnahme derer , die gerichtliche Strafen in Strafanstalten
verbüßen . Unter den nach Europa zurückkehrenden Zivilgesangeii 'en
finden sich auch die früher in Dahomey Internierten .

Von den etwa 10 000 Kriegsgefangenen in Nordafrika verbleibt
dort nur der kleinere Teil , wovon auf Algier und Tunis rund 8!>g
kommen . Es sind die kräftigsten und arbeitsfähigsten Leute . Sie
sollen die begonnenen Arbeiten zu Ende führen . Alle übrigen , da -
runter sämtliche Offiziere , einschließlich der Feldwebellentnants ,
kehren nach Frankreich zurück.

Der erste Transport aus Marokko geht anfangs Juni , ein zweiter
Ende Juni all . Die Räumung von Tunis und Algier ist zum größten
Teile durchgeführt .

Das Ziel der verantwortlichen deutschen Stellen , nämlich die
völlige Räumung Rordafrikas von allen kriegs - und zivilgsfangcnen
Deutschen, bleibt selbstverständlich unverändert .

Mittsgblatt . Samstag , den 10. Juni 1316. Ux . j

Oesterreich-Ungarn und der Rrieg«
Zum Prozeh Kramarsch und Gen - fsea .

MTB . Wien . 10. Juni . In dem Prozeß gegen Kramarsch ««*

Genossen haben die Verteidiger Nichtigkeitsbeschwerde beim Oberste«

Landwehrgericht angemeldet . Das Landwehrdivisionsgericht in Wien

hatte bekanntlich nach mehrmonatiger öffentlicher Verhandlung d«

Heiden jungtschechischen Reichsratsabgeordneten Dr . Kramarsch tino

Dr . Raschin wegen Hochserrats und Verbrechens gegen die Kriegs
macht und den Sekretär des jungtschechischen Blattes „Narödni List? >

Vincenz Cervinka , und den Buchhalter Zanazal wegen Verbrechens
der Ausspähnng zum Tode verurteilt .

Holländische Kriegsbereitschaft.
WTB . Haag , 9. Juni . Das niederländische Hauptquartier vet»

öffentlich ! eine lange Mitteilung an die Presse , in der die Fra ge be»

antwortet wird , ob die holländische Armee für den Fall eines Kriegs
hinreichend vorbereitet sei und ob die Ausrüstung der Truppen it#®

des ihnen zur Verfügung stehenden Materials den modernen Anford ^
rnngen entsprechen . In der Mitteilung wird erklärt , daß es Zwar

nicht ratsam wäre , der Öffentlichkeit Aufschlüsse zu geben , die einem

möglichen zukünftigen Feind nützen könnten , daß aber nichts dagege
spreche , Daten bekannt zu geben , die die holländischen Soldaten davo

überzeugen werden , daß sie einem Kriege mit Vertrauen entgegev
blicken können .

Sowohl die Regierungswerkstätten , als auch private Fabriken
arbeiten an der Erzeugung von Kriegsmaterial , soda?

sich die Lage seit August 1914 bedeutend gebessert habe . Der Borrs

an Munition für Gewehre und Kanonen sei in erheblichem WM*

vergrößert worden und die Produktionsfähigkeit der vorhanden
Fabriken biete eine Garantie für ausreichenden Munitionsersatz . ^
seien bedeutende Vorräte von Handgranaten da , in deren Benutz «"»

die Truppen geübt würden . Auch Gasgranaten , Stahlhelme , «w»

deines Geniematerial , Laufgrabenschilde usw . seien in großen Menge »

hergestellt worden . Desgleichen sei die Zahl der Scheinwerfer N*

die Küstenverteidigung und den Landkrieg und der Automom
stationen für drahtlose Telegraphie , sowie die Zahl der Lastau
mobile für den Truppen - und Verwundetentransport bedeutend
mehrt worden . j

Auch die Zahl der verfügbaren Aeroplane sei bedeutend vergroße
und sie seien mit Bomben . Maschinengewehren und Schnellfeuer »

kanonen versehen . Die Geschwindigkeit der Flugzeuge und die Stev

kraft sei auf dieselbe Höhe gebracht worden , wie im Ausland . D

private Industrie sei mit dem Bau neuer Aeroplane beschäftigt - 9 "

land bleibe aber beim Bezug von Flugzeugmotoren vom Auslande ao»

hängig .
Die größten Schwierigkeiten habe man bei der Vergrößerung ■"

Geschützmaterials gehabt . Trotzdem sei die Zahl der Kanonen
lich vermehrt . Die Erzeugung von Maschinengewehren und Gewehre »

habe im Lande selbst eine hohe Stufe der Entwickelung erreicht .

MTB . Haag . 9 . Juni . (Nicht amtlich .) Auf die nie * ?
ländisch-ostindische Anleih « , die auf 88 Millionen Gulden fest*

gesetzt wurde , sind insgesamt 145 Millionen gezeichnet worden -

5chiedsgericht §ftaye und Arbeitseinstellung in
Norwegen .

WTB . Kristiania , 9 . Juni . In der heutigen Sitzung des
tings wurde das Schiedsgerichtogesetz erörtert . Justizminister
hamsen erklärt « , er habe gehört , daß der Generalstreik nur eine ®

monstration sei , und daß die Arbeit wieder aufgenommen würde , I

bald das Gesetz angenommen und rechtskräftig geworden sei . ®

sozialistischer Vertreter sagte , die Arbeiter würden sich loyal beug '

wenn kein anderer Ausweg vorhanden sei . Der Generalstreiks
keine Drohung gegen das Storting . Der sozialistische Vorschlag , W

Schiedsgerichtegesctz abzulehnen , wurde vom Lagting mit 25 g£0c1t
^

sozialistische Stimmen angenommen und das Gesetz dann gegen
Stimmen in der Fassung des Odelsting angenommen .

Nach dem heute im Lagting angenommenen Schiedsgericht »
^

!

sollen die Arbeitgeber und Arbeiter je ein Mitglied des
gcrichts ernennen . Laut „ Tidens Tegn " hat das Justizmimster
bereits die Parteien um die Ernennung dieser Mitglieder ersu ^
Sobald eine Partei sich weigert , Vertreter zu wählen , ernennt die

gierung einen solchen.
WTB . Ehristiania , 10. Juni . Der Präsident des höchsten_

®
£

richts , K . Thinn , ist zum Präsidenten des Schiedsgerichts , der *

graphendirektor Heftye und der Betriebsdirektor I . Fasting i ' rt
(

Mitgliedern des Schiedsgerichts ernannt worden . Den Arbeitern
Landesfachorganisationen und der Norwegischen Arbeitgeberoer «

gung wird bis zum 10. Juni Frist zu Ernennung je eines M ' tg '

des Schiedsgerichts nebst Ersatzmännern gewährt . Weiter wird I
^

liche Organisirung einer Arbeitseinstellung oder die Fortsetz» «g

solchen anläßlich von Streitigkeiten , die das Schiedsgericht u < .
«erboten . Das Verbot tritt sofort in Kraft soweit es dic

_
Dt »

^
sierunz einer Arbeitseinstellung betrifft und am 13. Juni bezüguo »

Fortsetzung einer bestehenden Arbeitseinstellung .
WTB . Ehristiania . 10 . Juni . Das Sekretariat der ^

^
desfachorganisationen hat beschlossen, für den 13 . Juni ^ ,
Kongreß der Land -sorganisationen einzuberufen . D «

grch wird vor allem die Stellungnahme der Fachorganiia
zu dem jetzt angenommenen Schiedsgerichtsplan behandeln . ^

Zur Präsidentenwahl in 2^merika » ^
— Ncwyor ! , 9 . Juni . Die angenommene repAblnan '

^
Platform (Parteiprogramm ) enthält nichts , was die >m ^
land geborenen Bürger kränken könnte , und verurte «

^
Politik Wilsons . Die Platform verlangt die Behauptu
Philippinen , protektionistischen Tarif , geeignete w >l >

Rüstung , aber ohne Dienstpflicht , und enthält einen ~
„ i«

speziell gegen die unterschiedliche Behandlung der fei«
schen Juden in gewissen Gegenden . Ferner wendet I' ^ )
Platform gegen die Einwanderung der Analphabeten . (t>

Kriegskalender 1915 . ^
10 . Juni : Feindliche Vorstöße bei der Lorettohöh ^ ^ jsf

ville , Hebuterne und Beaumont abgewiesen . —
der Franzosen bei Le Mesnil brach unter schweren
gänzlich zusammen . — Russische Angriffe an der Dubisia

^ hj<
wiesen . — Siegreiches Vordringen der vereinigten .

--
Obertyn und Horodenka . — Der Pruth wird überschr '

Kragujevac von österreichisch-ungarischen Fliegern boinv
— Ein englischer Kreuzer vom österreichisch-ungarisch ^ ^

-^ eN -
seeboot IV torpediert . — Die russische Duma für den ^
— Kanada schickt neue Hilfstruppen . — Tic engliu " '

$i»
ralität meldet den Untergang zweier Torpedoboote ^
deutsches Unterseeboot . — Dewett vor dem Kriegsgerio ) -
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Die Kostenvorschristen bet Verordnung enthalten die neue ;

stimmung , dah das Gericht dem Erleichterungen beantragende »
Schuldner die Kosten auch dann aufbürden kann, wenn seinem An -
trage stattgegeben wird . Dies ist aus BilNgkeitsgriinden gerecht,
fertigt .
\ Eine ander« Bekanntmachung des Bundesrats vom 8 Juni schüH
die

heimkehrende « K t fegst ei In eh m e t
vor einem für ihr wirtschaftliches Fortkommen bedenklichen Zugrifps
ihrer Gläubiger . Auf Antrag des Kriegsteilnehmers kann Zahlung »- !
srist bis zu sechs Monaten bewilligt werden — auch für nach dem
31. Juli 1914, aber vor oder während der Teilnahme des Schuldners
tm Kriege entstandene Forderungen . Auf diese Forderungen findet
auch die Verordnung über die Folgen der nicht rechtzeitigen Zahlung
einer Eeldforderung (Reichs -Eesetzbl. 1915 S . 292) Anwendung . Die
Zwangsvollstreckung kann auf sechs Monats eingestellt werden ; die Eirc,
stellung kann mehrfach erfolgen und ist auch zulässig, wenn eine Zah -
lungsfrist bereits bestimmt ist. Voraussetzung für die Zahlungsfrist
sowohl wie für die Einstellung der Zwangsvollstreckung Ift, daß „die
wirtschaftliche Loge des Schuldners durch die Teilnahme am Kriege
so wesentlich verschlechtert ist , daß sein Fortkommen gefährdet erscheint."

Die Einstellung der Zwangsvollstreckung kann ausgehoben werden,wenn sie infolge nachträglicher wesentlicher Veränderungen der Um-
stände dem Eliisbizer einen uiwerhältnismäßigen Nachteil bringen
würde , insbesondere , wenn die spätere Befriedigung des Gläubigers
durch andere Zwangsvollstreckungen erheblich gefährdet wird .

Als Kriegsteilnehmer gelten auch die Personen , die vermöge
ihres Dienstverhältnisses , Amtes oder Berufs zu den immobilen Tei »
len der Land- oder Seemacht gehören .

Eine dritte Bekanntmachung des Bundesrats vom 8. Juni ändert
die Vorschriften der Verordnung über die

gerichtliche Bewilligung von Zahlungsfristen
und über die Folgen der nicht rechtzeitigen Zahlung einer Geldforde »
rung (Reichs -Gesetzbl. ISIS S . 290 , 292) in einigen Punkten ab, um
sie mit der Sonderregelung der ersten der vorstehend geschilderten
Verordnungen (über Geltendmachung von Hypotheken , Grundschulden
und Rentenschulden )

*tn Einklang zu bringen , bzw . um llnstimmig -
leiten der Interpretation zu vermeiden .

Wasserstand des Rheins . ,
Maxau , 10. Juni morgens 6 Uhr 5,37 m (3. Juni 5,47 m)
M annheim , 10 . Juni morgens 6 Utje 4,78 m (9 . Juni 4,87 m)

VergnÄgungs- und Vereins-AnzeSger.
(Das Nähere bittet man aus dem Anzeigenteil zn ersehen) . 1

Samstag den 10. Juni
Schweiz . Unterstützungsverem . 8% Uhr : Monatsverflg ., Palmengarien .

Spielplan des Grotzh. Hoftheaters Karlsruhe .
( Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

a ) In Karlsruhe :
Samstag , 10 . Juni . E . 66. „Die Jungfrau von Orleans ", Trauer -

spiel in 5 . A. u . 1 Vorspiel v . Schiller . %7 bis geg. Uhr . (4 .M.)
Sonntag , 11. Juni . 85. Sondervorstellung . „ Lohengrin ", große

romantische Oper in 3 A . v . « ich. Wagner . 6 bis %11 Uhr. (4 .50Jl .)
Montag . 12 . .Juni . B . 66. . Das Dreimiiderlhaus ", Singspiel in

3 Akten. Musik nach Franz Schubert . % 7 Uhr . (4.50 M .)
Dienstag , 13. Juni . A . 67. . Die Prinzessin und die ganze Welt ",Filmkomödie in 4 Akten von Edgar Höyer . VA bis nach 10 Uhr .

(4 M .)
Donnerstag , 15 . Juni . B . 67. „Zlsebill , das Märlein vom Fischerund semer Frau ", «ine dramatische Sinfonie in 2 Teilen (5 Bildern )v . Klose . 7 bis 10 Uhr. (4 .50 «« .)
Freitag . 16 . Juni . £ . 67. „Vajautasena ", Schauspiel bt 3 A . nachdem Indischen von Feuchtwanger . 7 bis Vi 11 Uhr. (4 JH.)
Samstag , den 17. Juni . A . 68. »Die Jungfrau »on Orteans " ,

Trauerspiel in 5 A . u. einem Vorspiel v . Schiller . Y* 7 bis gea %10
Uhr. (4 M .)

Sonntag , den 18 . Juni . B . 68. ,L >«r Postillon von Lonjumeau ",
komische Oper in 3 A . v . Adam . — „Die Puppenfee "

, Balletdivertisse -
ment. bis gegen 10 Uhr. (4.50 • *.)

b) in Baden - Baden .
Mittwoch , 14. Juni . 36. Mietvorst . „Die Fledermaus " , Operettein 3 A . v . Strauß . ,%7 bis %10 Uhr.

Dur Kriegslage .
Bz . Berlin , 10 . Juni . Von einem militärischen Mitarbeiter wird

uns geschrieben:
Trotzdem in der französischen Presse und im französischen Parla¬

ment die Art der Kriegführung vor Derdun nach wie vor lebhrst an-
gegriffen wird und namentlich die nutzlose Verwendung stärkerer Kräfte
zu vergeblichen Gegenangriffen bemängelt wird , ist doch vor Berdun keine
Aenderung im Kampftsverfahren eingetreten . Auch nach dem Verlust
der Panzerfeste Vaux haben die Franzosen ihre Vorstöße und Erzen -
angriffe nicht eingestellt , sondern mit erneuten Kräften aufgenommen
» Ä fortgesetzt. Sie sind aber sämtlich unter schweren Verlusten abge-
wiesen . Die französische Gegen-Offensive bildet mir einen Teil des
Kampfes , der noch immer an der Nord-Ostfront vor Verdun tobt , lieber
die Ergebnisse der Kämpfe liegen noch keine Nachrichten vor , aber die
Angaben des Hauptquartiers , daß die Kämpfe für die deutschen Waffen
günstig verlaufen , läßt auf weitere gute Nachrichten hoffen.

Vergebens haben die englischen Seestreitkräfte versucht an die slan -
Krischen KLste heranzukommen und die dort befindlichen Stellungen zu
beschießen . Sie wurden sehr bald durch das Feuer deutscher Geschütze
und die Angriffe deirtscher Flugzeuge zum Abfahren gezwungen .

In der heftigen und erbitterten Schlacht, die auf dem Süd -Flügcl
der Ostfront herrscht , haben die Russen trotz aller Anstrengungen und
trotz des Einsetzens weit überlegener Kräfte noch keinen entscheidenden
Ersolg zu erzielen vermocht. Es ist aber mcht zu verkennen, daß die Russen
diesmal noch größere Anstrengungen machen , wie bei ihren früheren
Angriffen , und daß auch ihre gange TaZtik und Führung des Kampfes
gegen früher wesentliche Fortschritte aufweisen . Namentlich tritt dies
bei der systematischen Vorbereitung d-irrch Artilleriefeuer hervor. Sie
verfügen auch anscheinend über zahlreiches und gutes Geschützmaterial
und über die zur Durchführung der Kämpfe notwendige Munitions -
mengen . Wenn ihre eigene Industrie nicht ausgereicht hat . um dies
ganze Material zu beschaffen , so sind ihnen ausländisch« Sendungen ,
namentlich aus Japan und Amerika in großem Umfange zugute ge¬kommen . Bei Kolki, nordwestlich von Tarnopol wurden die Russenunter schweren Verlusten geschlagen, während an der bessarabischen
Grenze eine Pause eintrat .

An der italienischen Front sind bereits die Erfolge bemerken? -
wert , die die österreichisch - ungarischen Truppen in der Mitte und
auf dem linken (nördlichen ) Flügel erzielt haben . Der schon gemel -
dete, glücklich durchgeführte Angriff auf den Monte Meletta stellteeinen wichtigen Erfolg dar . Die k. u. k. Truppen haben damit einen
neuen im Osten befindlichen Höhenabschnitt erreicht und auf ihm
festen Fuß gefaßt . Der Erfolg war um so bemerkenswerter als die
Höhe von den Italienern sehr stark ausgebaut und befestigt worden
war und auch von ihnen hartnäckig und zähe verteidigt wurde . Mit
diesem neuen Erfolge ist der linke Flügel bedeutend in der Richtung
auf das Brenta - Tal vorgeschritten . Dieser Erfolg wurde dort durch
die Eroberung des auf der Hochfläche von Asiago emporstrebenden
Monte Sisemol und des von italienischen Kerntruppen stark besetzten
Monte Castel Gomberto bedeutsam erweitert . Schon konnte das
Panzerwerk auf dem Brentatal , im befestigten Räume von Primolano
der beherrschende Monte Lissor unter Feuer der österreichischen schwe-
ren Mörser genommen werden .

Auch in der Linie Asiago —Arstero macht der Angriff weitere
Fortschritte , namentlich in der Gegend von Eosuna , wo bekanntlich
der Monte Lemerle erobert wurde . Aus dem westlichen Flügel halten
die Italiener noch hartnäckig die Sperrfortlinie , die sich von San
Antonio , an der Straße Roverto — Schio bis in das Astico - Tal hin
erstreckt . Das siegreiche Vordringen der Oesterreicher im Centrum
und aus dem Nordslügel wird aber nicht ohne Einfluß aus diesen Teil
des Kampffeldes bleiben . So kann im allgemeinen van einem gün -
stigen Fortschritte des österreichischen Angriffes in Südtirol gesprochen
werden .

Präsident von Yatocki in München.
WTB . München , 9. Juni . (Nicht amtlich ) . Die Korrespondenz

Hoffmann schreibt:
Dem Wunsche des Präsidenten des Kriegsernährungsamtes , von

Vatocki. sich über die Verhältnisse der Volksernährong Bayerns durch
persönliche Aussprache zu unterrichten , entsprechend, hat gestern nach-
mittag in seiner Anwesenheit unter dem Vorsitz des Ministers des
Innern , von Soden , mit Vertretern der übrigen beteiligten Staats -
Ministerien , Stellvertretenden Generalkommandos , der Städte , Land -
Wirtschaft, des Handels , der Konsumenten und der Presse eine mehr«
stündige Besprechung sämtlicher einschlägigen Punkte stattgefunden ,die geeignet ist, die verschiedenen Besorgnisse , die sich an die Er-
Achtung des Kriegsernährungsamtes bezüglich der Versorgung von« ayern geknüpft haben , zu zerstreuen.

Vor allem wird nicht daran gedacht, die Aussuhrbeschränkungen ,die durch die Sonderregelung bezüglich einzelner Lebensmittel in
Bayern geboten sind und die von dem Präsidenten Batocki im ganzen»fs richtig anerkannt wurden , zu beseitigen . Vorerst gelte es nur ,° ie aus ihrer Einhaltung in den Grenzbezirken entstandenen Härten
Zu mildern . Jedenfalls wäre es durchaus unzweckmäßig, die bestehen-
den Ausfuhrbeschränkungen aufzuheben , bevor nicht eine entsprechende
allgemeine Preisregulierung durchgeführt ist.

Eine zwingende Notwendigkeit sei , daß die Kontingente der
Schlachtungen für die einzelnen Bundesstaaten sür die nächsten Mo¬
nate möglichst verringert werden . Von Bedeutung sei die Frage der
Massenspeisung , hinsichtlich deren jedoch nirgends ein Zwang aus -
Seiibt, sondern den jeweiligen Verhältnissen Rechnung getragen wer -

den solle . Der Wirtschaftvplan für das kommende Erntejahr sei die
erste Aufgabe und die Preisregulierung , besonders der Futtermittel ,
spiele dabei die wichtigste Rolle .

Minister von Soden drückte seine Befriedigung darüber aus , daß
noch den Ausführungen des Präsidenten von Batocki die Zeitungs -
Nachricht unrichtig sei, daß sein Besuch der Aufhebung der Ausfuhr
beschränkungen gelt « . Der Staatsminister benutzte diese Feststellung ,
um Herrn von Batocki ans Herz zu legen , die bayerischen Sonderein -
richtungen für die Volks «rnährung , soweit immer möglich , zu erhal -
ten. Bayern sei dagegen bereit , die entbehrlichen Lebensmittel nor-
leidenden Gebieten zuzuwenden . Insbesondere werde er versuchen,
für eine baldige Bereitstellung von Kartoffeln zu sorgen.

Herr von Batocki äußerte seine Übereinstimmung mit dem Mi¬
nister und brachte die Ansicht zum Ausdruck, daß ein Hineinregieren
in die Aufgaben der bundesstaatlichen Behörden , soweit irgend mög -
lich, mit Rücksicht auf die bundesstaatliche Selbständigkeit vermieden
werden müsse. Zu einer gedeihlichen Tätigkeit des Kriegsernährung --̂
amtes sei dieses auf die freiwillige Mitarbeit aller Bundesreglerun -
gen angewiesen .

Erleichterungen für Hans- und
sonne Kr Kriegsteilnehmer.

Berlin , 9 . Juni . (Nichtamtlich .) Der Bundesrat hat in seiner
Sitzung am 8 . Juni eine Bekanntmachung über die Geltendmachung
von Hypotheken , Erundschulden und Rentenschulden beschlossen, dl -
den Schutz der durch den Krieg in Mitleidenschaft gezogenen

Haus - und Grundbesitzer
über den bisherigen gesetzlichen Rahmen hinaus erweitert . Die Be -
kanntmachung tritt an die Stelle der Verordnung betreffend die Be -
willigung von Zahlungsfristen bei Hypotheken und Erundschulden
(R .G .Bl . 1915, S . 293) und der Verordnung über die Versagung des
Zuschlags bei der Zwangsversteigerung von Gegenständen des unbe-
weglichen Vermögens vom 10. Dezember 1914 , die ausgehoben worden
sind.

Durch die Verordnung wird zunächst (mit Rücksicht auf die erheb-
liche Dauer des Krieges und ihre Begleiterscheinungen im städtischen
Jmmobiliarwesen ) die Länge der vom Gerichte zu bewilligenden

Zahlungsfrist ausgedehnt .
Sie kann jetzt für das Kapital der Hypothek oder Grundschuld oder
die Ablösungssumme der Rentenschuld bis zu einem Jahre , für Zinsen
und andere Nebenleistungen bis zu sechs Monaten bemessen werden
(bisher sechs , bzw drei Monate ) . Damit Härten , die sich aus der Ver -
längerung der Frist für den Gläubiger ergeben mögen , vermieden
werden können , kann die Fristbestimmung von der Erfüllung be-
stimmter Bedingungen (z . 33. Erhöhung des Zinsfusses ) abhängig ge-
macht werden .

Bisher war bei vollstreckbaren Hypothekenforderu-ngen die Frist -
Bewilligung nur im Wege einer Einstellung bei Zwangsvollstreckung
— also durch ein« Maßnahme von rein prozessualer Bedeutung —
möglich. Nach der neuen Verordnung kann auch bei vollstreckbarenHypo-
thekensorderungen eine materielle Zahlungsfrist gewährt werden , die
wie eine vom Gläubiger bewilligte Stundung wirkt , also vor allem
den Eintritt von Verzngssolgen verhindert . Die Entscheidung erfolgt
durch das Amtsgericht , in dessen Bezirk das belastete Grundstück ge-
legen ist . Auch bei der Bewilligung von Zahlungsfristen für Hypo-
thekenschulden außerhalb eines Rechtsstreites soll künftig der dinglich«
Gerichtsstand maßgebend sein (bisher das Amtsgericht , bei dem der
Gläubiger seinen allgemeinen Gerichtsstand hat ) . Das bedeutet eine
erhebliche Erleichterung für den Schuldner .

Die Bewilligung von Zahlungsfristen soll, wenn Billigkeits -
gründe vorliegen , in Zukunft auch bei Hypotheken zulässig sein, die
nach dem 81 . Juli 1914, also nach Kriegsausbruch entstanden sind
In der Hauptsache ist dabei an Fälle gedacht, in denen Personen wäh -
rend des Krieges zur Verhütung eigener Verluste genötigt waren ,
ein Grundstück zu erstehen, ohne dabei das Bargeld berichtigen zu
können.

Für Kapitalschulden kann die Bewilligung einer Zahlungsfrist
mehrfach erfolgen , für Zinsen und sonstige Nebenleistungen nur ein -
mal . Der Antrag auf Bewilligung einer Zahlungsfrist darf , wie
die Verordnung ausdrücklich bestimmt , bei Kapitalschulden nicht des -
halb abgelehnt werden , weil anzunehmen ist, daß der Beklagte nach
Ablauf der Frist zur Befriedigung des Klägers außerstande sein wird .

Die
Zwangsversteigerung

kann auf Antrag des Schuldners für die Dauer von längstens sechs
Monaten eingestellt werden , auch wenn die Bestimmung einer Zah -
lunsfrist abgelehnt oder nicht zulässig ist. Die Einstellung kann mehr-
fach erfolgen . Sie ist jedoch (damit ein unbegrenztes Anwachsen von
Zinsrückständen vermieden wird ) auf Antrag eines Beteiligten auf -
zuHeben, wenn ihm fällige Ansprüche auf wiederkehrende Leistungen
für zwei Jahre im Range vorgehen . Ebenso ist der Antrag auf Ein -
stellung der Zwangsversteigerung von vornherein abzulehnen , wenn
fällige Ansprüche des betreibenden Gläubigers für zwei Jahre nicht
gezahlt sind.

Zum Schutze der Nachhypotheken ist die Bietungsgrcnze , bis zu
der der Zuschlag versagt werden kann, von bisher (§ 1 der Bekannt¬
machung über die Versagung des Zuschlags bei der Zwangsverstei¬
gerung von Gegenständen des unbeweglichen Vermögens ) zwei Drit -
teln aus drei Viertel de? Werts erhöht worden .
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(62. Fortsetzung .)
XV .

Die ersten zwei Tage war es Ursula von Ellz gewesen , als
^ üsse sie ersticken in der Enge dieser winzigen ostpreußischen
^ renzgarnison . Ragnit — wenn der Malte gelegentlich die -

Namen erwähnte , dann pflegte sie stets die Brauen ein
wenig hochzuziehen und zu lächeln . . . Wie man so über Be-

lächelt, die abseits von der eigenen Welt liegen , an diem<rn selbst mit der verwegensten Phantasie nicht herankommt.
Jetzt hatte sie dies mimosenhaft verschämte Nestchen kennen

^ lernt . Vom Bahnhof ging es fast eine Stunde Landweg —
aber tat sich auch berauschende Pracht dem entzückten Blick
Wohlgezählte vier Straßen fanden sich vor , endeten strah-

^ förmig auf den». Marktplatz . Und auf ihren Marktplatz bil¬
den sich die Naguiter was ein ; er war der Clou und Glanz-
S 'tflt der ganzen Veranstaltung . Da ergab sich vor allem das
^ hau, und das Amtsgericht ; ferner das Hotel „DeutschesJane " und gegenüber die vornehmste und einzige Konditorei
jj s Drtes . Im Hotel sammelte sich abends die Akännerrunde

Bierlachs und Dauerskat um y i0 Pfennig ; in der Kondi-
nachmittag« die Damenwelt zur Kritik . Die Kaserne lag

vor der Stadt und störte so mit ihrem profanen Ziegel -
Nlcht den Gesamteindruck. Dafür aber beherrschten die

C*c ^ C5 Grenadierregiments das Straßenbild , soweit
die Herren des Amtsgerichts mit ihnen in Wettbewerb

traten . Kam mal der eine oder der andere der umwohnenden
Besitzer herein , dann fuhr er Spießruten ; trotzdem man doch
ziemlich sicher erraten konnte,

"
wo er ausspannen ließ — im

„Deutschen Haus ".
Das waren so die Eindrücke, die Ursula von Ellz mit der

ihr eigenen Geistesgegenwart bisher erfaßt hatte ; und sie
meinte , nie etwas Wehmütigeres und Hoffnungsloseres ge-
sehen zu haben , als wenn der Marktplatz im Abenddunkel ver-
sank : — von der Kaserne lockte es schwermütig zum Zapfen-
streich ; stickig dumpfes Schweigen lastete über den totstillen vier
Straßen ; und im Nachtwinde schwang die Hotellaterne vom
„Deutscheil Haus " hin und her — hin und her — hin und her . .
ruhelos ; monoton ; einschläfernd; nervenpeitschend.

Den ersten Abend — eine Stunde nach der Ankunft stand
sie am Fenster und starrte hinaus . Während des Abendessens
hatten ihr vor Müdigkeit immer die Augen zufallen wollen . .
jetzt aber war sie hellwach . Eine nervöse überreizte Spannung
zitterte in ihr ; das Blut rebellierte und sie dachte immer nur
das eine : —

„Keine achtundvierzig Stunden ertrag ich diese Umgebung;
ich würde wahnsinnig werden ; ich würde die unsinnigsten Tor -
heiten begehen! Wie konnte ich nur eine solche Einladung
annehmen ! Das sind ja tote Verhältnisse hier und Menschen ,deren Lebensenergien im Dämmerzustand liegen ! Solch Dahin -
vegetieren ist langsames Ersticken ! !"

Die Nacht war eine Qual . Zm unruhigen Halbschlaf noch
immer das Klirren und Dröhnen des dahinrasenden D-Zuges ;
und alle zehn Minuten hellwach aufrecht im Bett ; und all die
spukhaften ungewohnten Geräusche der Nacht ; mid der seltsam

fahle Halbdämmer im Zimmer ; und immer wieder dieser eine
zwingende Gedanke, dieses unablässige verstörte Grübeln : —

»Wie find ich nur einen stichhaltigen Vo-rwand zur Rück-
reise nach Berlin ? !"

Als Ursula von Ellz aus tiefem Erschöpfungsschlaf er-
wachte , badete sich das Zimmer in blendendem Vormittags -
sonnengold; ein patentes , blitzsauberes Hausmädchen brachteden Kaffee und einen Brief , der schon aus Berlin kam und in
dem Malte viel Liebes schrieb — akkurat, als hätte der Garde-
Ulan gewußt, daß „die Kleine " für den ersten Tag da draußenein paar gute Worte brauchte

Das gemeinsame Essen verlief über Erwartung fröhlich:— die Generalin wie Annemarie waren in ungekünstelter Herz-
lichkeit um ihren Gast bemüht ; und Klaus erschien frisch und
vergnügt vom Dienst und wußte tausend lustige Schnurren zu
erzählen.

Am Nachmittag vollends ging es im Garten hinter der klei-
nen Villa hoch her . Es wimmelte von Ueberröcken und den bast-
seidenen Anzügen der Gerichtsherren ; dazwischen leuchteten die
hellen Waschkleider der Damen.

„Wo Tauben sind, fliegen Tauben zu !" . . . lachte die rei-
zende junge Amtsgerichtsrätin Linnhoff , die mit ihrem . rheini --
schen quecksilbrigen Temperament und ihrer zarten graziösen
Figur fast selbst noch ein junges Mädchen schien , und sich auch
meist zur Jugend hielt . . „Wir sind hier eine einzige große
Familie , liebes Fräulein von Ellz. Und Langeweile ist streng
verboten ; weil wir — aus der Not eine Tugend machen !"

(Fortsetzung folgt.) .
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Mngfibotfchafi 1916 .

Der heilte Geist voll Glanz und Licht
Dringt neu in unsre Land« .
In zarten Flämmchen kommt er nicht ,
Er naht im Weltenbrande .
Kein Taubenflügel trägt ihn her,
Er kommt auf Udlerschwingen.
Verheißend über Land und Meer
Läßt er die Botschaft klingen:

Ich Hab euch erweckt !
Mein Weckruf heißt :

Kanonendonner und Schwerterschlag.
Germanengeist.
Du Heldengeist,

Nun nütze deinen lichten Tag !

Ihr habt mit Fleiß und Müh ' geschafft ,
Mit Kopf und mit den Händen ,
Mit Kaufmannsgeist und Denkerkrast
Gewirkt an allen Enden .
Das reizte fremde Reidingswut ,
Doch auch im Lande innen
Erwuchs als Feind Genüßlingsbrut
Und schnödes Krämerfinnen .

Run ballet die Faust ,
Faßt neu das Gewehr !

Das Kampflied schallt und die Fahne weht.
Germanenvolk !
Germanenehr '

Wächst höher, w?nns zum Streiten geht.

.Hier Neidiugsvolk , dort Wuchersinn,
Das gilt es zu besiegen ?
Die Feinde drauß , die Feinde drinn ,
Die müssen unterliegen . —
Neu glänzt ein Dom in hehrer Pracht ,
Und neu zieht seine Bahnen
Der heil 'ge Geist zur hohen Wacht.
Der Lichtgeist der Germanen .

Fort aus der Bahn
Was undeutsch heißt ?

Kanonendonner und Schwerterschlag, —
Germanengeist
Ist Heldengeist.

Sein Reich , es bleibt der lichte Tag .

Neckarsteinach . Walter Schulte «am Brühl .

Dadifche Chronik .

— Karlsruhe , 10. Juni . Die sozialdemokratische Landtags -

fraktion befürwortet in einer Eingabe an das Gr . Ministerium
der Justiz eine Erhöhung der Verpflegungssätze um min -

bestens' 10 Psg . pro Tag und Kopf für Gefangene in Gefängnis -

sen ohne Regiekost. Damit unterstützt die Landtagsfraktwn lt .

„Polksfreund " frühere Vorstellungen des Vereins bad . Gefäng -

niswärter . die eine Erhöhung der Verpflegungssätze verlangten
aber von der Regierung abgelehnt bekamen.

— Karlsruhe , 10. Juni ,
" m Sonntag , den 11 . Juni wird der

Personenzug 1438 Offenburg- . Bingen lOffenburg ab 9 .04 Nachm .?

zur Herstellung des Anschlusses von dem um 9 .24 Nachm . in Offenburg
eintreffenden Schnellzuges ü 25 von Weil -Leopoldshöhe um 26 Minu -

ten später gelegt und verkehrt künstig Offenburg ab 9 .30 Nachm .,
Billingen an 12.18 Bonn . Vom gleichen Tag an verkehrt auf der

Strecke Offenburg—Gengenbach der neue Sonn - und Feiertagspe : .

sonsnzug 1440 : Offenburg qJl . 11 .05 , Ortenberg ab 11 .12, Gengenbaü,
an 11 .19 Nachm .

--- Karlsruh« , 10 . Juni In einer außerordentlichen Ausschuß-

sitzung der Betriebskrankenkasi- und Ardeiterpensionskaf !« der G-rogh.
Staatseifenbahnen wurde

'
mitgeteilt, daß die Zahl der Mitglieder

18 083 beträgt . Die Mehreinnahmen belaufen sich nach dem Vor -

anschlag für 1915 auf rund 74 000 Mark ; die eigentlichen Einnahmen
betragen zusammen 1 191000 Mark , die Ausgaben 1117 000 Mark .

Für Mitglieder wurden 47 440 Mark verausgabt , für dere„ Ange-

hörige 591128 Mark und für Krankenhauspflege von Mitgliedern und

Angehörigen 62 000 Mark . Der Wunsch , eine weitere 1 » . Lohnklasse
einzuführen , wurde von dem Regierungsvertreter abgelehnt. Gün¬

stiger wie bei der Betriebskrankenkasse ist der Stand der Arbeiter -

pensionskasse . Die Einnahmen betragen 1 335 470 Mark , die Aus-

gaben 443 229 Mark , sodaß ein Mehr von 910 240 Mark verbleibt .
Zu einem Antrag auf Bildung von zwei weiteren höheren Untsr -

stützungskassen sagte der Regierungsvertreter Prüfung zu .
X Durlach , 10 . Juni . Das Residenz -Theater im „Grünen Hos"

will für die Psingstseiertage etwas besonderes bieten . Es ist ein

Pracht - Tpielplan entworfen , von 2—4 Uhr große Familienvorstel -

lungen , zu welchen auch Jugendliche und Kinder Zutritt haben . Bon
4 bis N Uhr gelangt ein gut gewählter Spielplan zur Borführung .

Für Sonntag ist vorgesehen: „Hut Nr . KW 2106 V "
, Schauspiel in

3 Akten , verfaßt und inszeniert' von Rudolf bei Zopp . Ferner :

„Sumte als Mister Meschugge " ( Humoreske) , „Eine wilde Fahrt "

(heitere Posse ) , „Die kluge Hilde" ( Humoreske) und zwei Dramen

„Der preisgekrönte Fußballjpieler " und „Sklaven der Schönheit" .

Für Pfingstmontag : „Der Fluch"
( Drama ) , zwei Humoresken „Das

vergessene Geburtstagsgeschenk" und „Hansel ist ein Grobian "
„Das

Töpfchen '' ( Komödie) , ..Hurra ! Einquartierung " ( Lustspiel in 2
Akten) , und eine gutgelungene Naturaufnahme „ Eine Fahrt auf dem

Pananiakanal "
. Außerdem werden an beiden Tagen die neuesten

Kriegsbilder von den verschiedenen Fronten gezeigt.
= Mannheim . 10 . Juni . Das SpZelen d-r Kinder an dem

Ncaarufer hätte fast wieder zrvei Menschenleben gekostet. So

wurde ein 3jähriger Knabe von einem 7jährigen Schüler aus

Feudenheim in den Neckar gestoßen. Der 8jährige Bolkofchüler
Ernst Lehmann sprang kurz entschlossen dem im Wasser Irei -

benden Knaben nach und es gelang ihm , das Kind ans Ufer

zu ziehen und zu retten . An demselben Tag fiel der 5jährige
Sohn eines Maschinenformers in den Neckar . Dieses Kind

wurde von dem 18jährigen Schreiner Karl Kraft gerettet . Den
beiden Lebensrettern gebührt die öffentliche Anerkennung .

k . Ladenburg , 10 . Juni . Am Donnerstag ereignete sich
hier ein schwerer Unglücksfall . Ein Unteroffizier , ein Ver -
rrandter der Familie Müller „zum Hirsch"

, war zu Besuch hicr .
Er hantierte mit einer Schujzwajje. Diese entlud sich plötzlich .

Der Unteroffizier sowie Hirschwirt Müller wurden dabei schwer
verletzt.

: : Schwetzingen , 10 . Juni . Wegen unrichtigen Angaben bei der
Kartofselaufnahmewurde der Landwirt Heinrich Schnabel von Öfters-
heim mit iOO .il bestraft . Wegen Ausmalens von Frucht ohne Mahl -
schein wurde der Müller Hermann Leitz in Oftersheim zu 300 -«
Geldstrafe verurteilt .

Heidelberg , 10. Juni . Wegen Vergehens kZegen die
Höchstpreisgesetze wurde der Metzgermeister Johann HerboZd
vom Schöffengericht zu 300 Mk. Geldstrafe oder einem Monat
Gefängnis verurteilt . Er hatte das Pfund Fett in der Weise
verkauft , daß er für 100 Kr. Knochen beilegte . Wenn keine
Knochen da waren , gab er nur 400 Gr . Fett ab und forderte
die Käufer auf , sich das fehlende Gewicht an Knochen später
zu holen .

O Weinheim a . d . B . , 9 . Juni Um den Preistreibereien
des Obstzwischenhandcls wirksam zu begegnen , ist durch Beschluß
des Gemeinderats auf dem heutigen Nachmittagsobstmarkte
erstmalig eine städtische Kirschenverkaufsstelle eingerichtet wor -
den . in der eine große Menge Kirschen zu normalen Preisen
direkt an die Hausfrauen verkauft wurden . Zugleich war heute
ein starkes Polizeiaufgebot auf dem Obstmarkte anwesend , um
darüber zu wachen, daß nicht die Zwischenhändler das Obst zum
Versande nach außerbadischen Orten aufkauften , da es nach der
ministeriellen Neuregelung für diesen Versand der besondc-
ren Genehmigung der badischen Obstversorgung ^stelle bedarf .
Es ist bekannt , daß in letzter Zeit ein Massennersand von Kir -
schen seitens der Aufkäufer nach Darmstadt , Frankfurt , Wies -
baden , Köln , nach der Pfalz usw . stattgefunden hat . Ein Hand-
ler , der an der Bergstraße 42 Pfg . für die Kirschen zahlte , er-
hielt z. B . in Saarbrücken 80 Pfg . für das Psnnd . Die Kirschen
preise sind unter dem unmittelbaren Einflüsse dieser sehr zu be-
grüßenden Neuregelung hier sofort um 10 Pfg . für das Pfund ,
d. h . auf zunächst 30 und 35 Pfg . heruntergegangen .

e . Oppenau , 8 . Juni . Am 1 . Juni waren 40 Jahre verstrichen
seit die Renchtalbahn Appenweier —Oppenau dem Betriebe übergeben
wurde.

Aus der Meftdenz .
Karlsruhe , den 10 . Juni .

= ■• Seinen 70. Geburtstag feiert Professor Rudolf Mayer am
Pfingstmontag , den 12 . Juni . Der weit über Karlsruhs hinaus be-
kannte Künstler trat kurz vor Beginn des Krieges von seiner 28-
jährigen Tätigkeit als Lehrer an der Er Kunstgewerbeschule zurück
und ist z . Zt . leider erkrankt. Nicht nur seine Kollegen, Schüler und
Schülerinnen , sondern auch zahlreiche Verehrer seiner schönen Pla -
ketten - und Medaillen - Kunst werden ihm ihre Glückwünsche ent-
gegenbringen.

={= Die Einschränkung des Fahrradoeriehrs . Der ftellvertr .
komm . General d . 14 . Armeekorps hat soeben die Verfügung über
die Einschränkung des Fahrradverkehrs erlassen , wonach jede
Benutzung von Fahrrädern zu Vergnügungsfahrten (Spazier -
fahrten und Ausflügen ) , ferner zu Sportzwecken verboten wird .
Fahrradrennen auf Rennbahnen dürfen stattfinden , wenn sie
mit vorrätigen sogen. Rennreifen (geschlossenen Gummireifen
ohne Lustschlauch ) ausgeführt werden . Wer dem Verbot , wel -
chxs sosort in Kraft tritt , zuwiderhandelt , wird bestraft .

© ♦ Regelung der Butterpreise . In Abänderung früherer Be-
kanntmachungen ist nunmehr von der Regierung bestimmt worden,
daß von jetzt ab der Hersteller von Butter beim Verkauf an den ve-
stellten Aufkäufer für ein Pfund Süßrahmtafelbutter höchstens 2 M
und für ein Pfund sonstiger Butter höchstens 1 .80 Jl verlangen darf .
Für Molkereigenossenschaften gelten dies« Preise frei ihrer Station .
Verkauft der Hersteller der Butter diese auf dem Wochenmarkt tn
Mengen bis zu einem Pfund unmittelbar an einen Verbraucher , so
kann er für ein Pfund Butter den Preis von 2 M beanspruchen. Bei
Weiterverkauf im Kleinhandel , als welcher der Berkauf an den Ber -
braucher in Mengen von nicht mehr als 10 Pfund gilt , darf der Preis
für ein Pfund Süßrahmtafelbutter höchstens 2 .16 Jl und für ein Pfund
sonstiger Butter höchstens 2 Jl betragen . Erfolgt der Berkauf der
Butter unausgepfundet , so vermindern sich vorstehende Höchstpreise
um 3 Pfg . für das Pfund . Unter Süßrahmtafelbutter ist nur die
Butter erster Beschaffenheit zu verstehen, die in regelmäßig betrie -
bcnen Molkereien hergestellt wird , welche den gesammelten süßen
Rahm mindestens dreimal in der Woche verbuttern . Für aus dem
Auslande eingeführte Butter gelten besondere Bestimmungen .

Die Aersorgungeregelungen mit Butter und Eier , die durch
die Verordnungen des Ministeriums des Innern vom 11 . Mai 1916
getroffen wurden , verfolgen den Zweck, die in ländlichen Bezirken
bei sparsamem Verbrauch vorhandenen Ueberschüsse an Butter und
Eiern in die Städte zu leiten und dort richtig zu verteilen . Natur -
gemäß bedurfte es einiger Zeit , bis die neue Organisation gut ar -
beitet . Immerbin läßt sich nach einer halbamtlichen Mitteilung fest-

stellen , daß nunmehr täglich die aus den ländlichen Bezirken einge-
lieferten Mengen zunehmen. Aus einem einzigen Amtsbezirk sind an
8 Wochentagen 76127 Eier und 33 Zentner 44 Pfuisd Butter in die
Städte abgeliefert worden . Nach einem Bericht aus diesem Bezirk
besteht dort auch für die Folge die allerbeste Aussicht für die Anliefe-

rung . Arbeiten auch in anderen Ueberschußbezirken die Aufkäufer und
die Sammelstellen in der gleichen vorbildlichen Weise, so dürften sich
die an die Ministerialverordnungen geknüpften Erwartungen in
vollem Umfange erfüllen .

= Ter Kriegsausschuß fiir Kaffee, Tee und deren Erjatzmittel
G . m . b .H . macht bekannt : 1 . Eoffeinfreier Kaffee darf wie anderer
Bohnenkaffee an den Verbraucher nur in geröstetem Zuitande unt ^ r
gleichzeitiger Abgabe von mindestens derselben G-wichtsmenge Kaffee-
ersatzmittel verkauft werden ; 2 . der Preis für ein Paket ( X kg)
coffeinfreien Kaffees und % kg Kaffeersatzmittel darf zusammen
2,24 ,M. nicht übersteigen, 3 . im übrigen regelt sich der Verlauf von
cosfeinfreiem Kaffee nach den von uns unterm 22 . Mai 1916 be-

kanntgegebenen Beding » ngen.
# Arbeiterbildungsoerein . Am Psingstmontag , aber>ds 8Vi Uhr

findet im Hause des Vereins . Wilhelmstraße 14, eine Zusammenkunft
mit den Urlaubern statt und eine Vorführung der Lichtbilder : „Un-

sere Mitglieder im Felde". Für Psingstsonntag ist eine Tageswand ? -

rung : Fremersberg —Vburg—Steinbach ( Abfahrt : 7 Uhr Hauptbahn -

Hof nach Oos ) geplant . ,
v De ? Kaninchen -Zuv,tscrein Karlsruhs (StammvereiN ) veran -

staltet hicr an den Pfingstfeiertagen in der Halle des Schremppfchei -.
Biergarten eine Kaninchsnschan. Die Schau soll dazu dienen , weitere
Kreise auf die großen Vorteile , die die Kaninchenzucht bietet , aus-

merksam zu machen . Gerade in letzter Zeit hat eine Reihe von Staats -
uiid Kommunalbehörden durch Gewährung von Mitteln fördernd au)
die Kaninchenzucht eingewirkt , ja . eine große Anzahl von Städten ist
selbst dazu übergegangen , sich Zuchttiere zu erwerben und die Sache
im großen zu betreiben . Und dies mit Recht, denn gerade das Ka-

ninchen ist infolge seiner billigen Haltung . starken Vermehrung und
seines raschen Wachstum« mehr wie jede andere Schlachtt'ere dazu
geeignet, den zur Zeit herrschenden Fleischnmngel zu beheben. Da

das Kaninchenfleisch sehr wohlschmeckend ist und nach der Analyse bt*
kannter Nahrungsmittelchemiker sein Nährwert dem von gutem
Ochsenfleisch fast gleichkommt , muß es im Hinblick auf die hohen
Fleischpreise als ein wirklich empfehlenswertes , billiges Volksnah-

rungsmittel bezeichnet werden . Mit der Schau ist ein Glückshafe»
verbunden und kann jeder Besucher mit etwas Pfingstglück und wenig
Geld Besitzer eines Zuchttieres u . dergl . werden . (Siehe Anzeige.)

Festkonzert im Stadtgarten bzw. in der Festhalle. Auf die bei
schönem Wetter am Psingstsonntag und Pfingstmontag , jeweils nach»

mittags von 4 Uhr ab im Stadtgarten stattfindenden Festkonzert«
der Kapellen des Ersatz -Bataillons . Landwehr -Jnfanterie -Regiment »
Nr . 109 und des 1 . Ersatz -Bataillons , 1 . Badischen Leibgrenadier «

Regiments Nr . 109 , sowie aus das am Pfingstmontag von V*12—
Uhr daselbst stattfindende Freikonzert der Kapelle der Ersatz -Abtet-

lung , Feldartillerie -Regiments Nr . 50 wird hiermit nochmals aus«

merksam gemacht . Bei ungünstiger Witterung finden die R«chmit»

tagskonzcrte in der Festhalte statt . Näheres im Anzeigenteil .
' P Im Palast -Theater , Herrenstraße 11 , sieht man während des

Pfingstsestes bis einschließlich Dienstag ein recht auserwähltes Pro -

gramm . und zwar in nachfolgender Spielreihe : „Für fremdes Glück",
Tragödie in 3 Abteilungen mit Frl . Lotte Neumann in der Haupt »
rolle, die Hauptdarstellerin sichert dem Beschauer einen wirklichen
Kunstgenuß und wird die Handlung durch vornehme Aufmachung noch
gehoben . Ferner sieht man noch eine Reise an der Donau entlang
vom großen Eisernen Tor bis zum Schwarzen Meer . „Die Landkur"»
eine brillante Komödie, wird von Herrn Bumke und Frl . Sabin «

Impekoven in 2 Akten dargestellt . Die aktuellsten Kriegsberichte b«»

schließen das reichhaltige Programm .

Q Mitieiillnzks aas i- kr Karlsruher StadtratsKimnz
vom 9 . Juni 1316.

Kriegsernährung . Am letzten Samstag hat in Berlin unter de»

Vorsitz des Präsidenten des Kriegsernährungsamts . Herrn von Batocki ,
eine Besprechung mit Vertretern einer Anzahl größerer Städte über die

verschiedenen Fragen der Kriegsernährung stattgefunden, der auch der

hiesige Oberbürgermeister auf Einladung angewohnt hat . Derselbe be-

richtet in heutiger Sitzung über das — inzwischen durch die Presse bereit«

bekannt gewordene — Ergebnis dieser Besprechung .
Lebensmittelversorgung. Zur Erleichterung und geordneten Ab-

wicklung des FleisHbezugs und um eine möglichst gleichmäßige Vertei«

lung der knappen Fleischmengen zu sichern, wird auf Grund der Mm -

sterialverordnung vom 6 . Juni d . I . mit Wirkung vom 19. d. M . an

der Kunden,zwang eingeführt. Das Nähere wird durch besondere Be-

kanntmachung bekanntgegeben . Es wird noch geprüft , ob sich auch für
die Butter - und Eier -Versorgung der Kundenzwang empfiehlt und er«

möglichen läßt .
Kriegsanweisung. Es hat sich das Beaürjnis nach einer wesent-

lichen Erweiterung der Kriegsspeisungseinrichtung gezeigt . Der Stadt «

rat beschließt daher — vorbehaltlich der Zustimmung des Bürgeraus -

scbusses zur Verwendung der erforderlichen Geldmittel — . die alte

Schuxnneschlachthalle im
'

Schlachthof als Kriegsküche einzurichten uni»

die Kriegsküche im städt . Krankenhaus durch einen provisorischen An-ba «

zu erweitern , ftiir diese Küchen sollen 18 Dampfkochkefsel nebst den

erforderlichen Transportgefäßcn und KücheneinrichtungsgegenständeN
beschafft » « den .

Opferkreuz . Dem „Roten Kreuz" wird gestattet das während der

Kriegsbeute-Ausstellung in der Festhalle aufgestellte Opferkreuz dem-

nächst in der Eingangshalle des Rathauses (beim Zugang zum I » »1

ungssaal ) zwecks Benagelung zugunsten der Kriegswohlfahrtspflege auf-

zustellen ..
Rheinhafen . Zwecks Errichtung einer größeren Fabrikanlage

werden 10 000 qm Hastige länd ? (am neuen Südweftbeckerr ) an eine

Gesellschaft vermietet .
Fohlenweid : in Daxlauden . Die Fohlenweide im Stadtteil Dax»

landen wir trotz der aufgestellten Verbotstasel „Kein Spielplatz
immer wieder als Spielplatz bcnützt, wodurch die neuerdings h**'

gestellte Einfriedigung der Gefahr der Beschädigung ausgesetzt uns
das Grundstück als Weidfläche beeinträchtigt wird Es ergeht daher

Auftrag an die beteiligten städtischen Stellen , jede widerrechtliche
Benutzung des Weideplatzes zur Anzeige zu bringen , damit die Be-

teiligten für den angerichteten Schaden zivilrechtlich und ftrafrecht-

lich vsramwortlich gemacht werden können .
Danksagungen . Der Stadtrat dankt dem Vorstand des Badischeil

Landeswohnungsvereins für die Einladung zu seiner 6. Hauptver «

sammlung am 17 . Juni , zu einer öffentlichen Besprechung über di«

Frage der Ansiedelung der Kriegsiwvaliden am 21 . Juni im großen
Nathaussaal und zur Besichtigung der von ihm veranstalteten Kleina
Wohnungsausstellung im Kunstgewerbemuseum sowie dem Herr «

Kandidaten der Rechtswissenschaft E . Hun .pert , wissenschaftlichen
Hilfsarbeiter am Landespreisamt hier , für Ueberfendung der von
ihm verfaßten Schrift „Was kosten die Lebensmittel in Karlsruhe ,
an das städtische Archiv.

Auszug t»us den Standesbüchern 5larlsruhe .
Eheaufgebote :

9 . Juni : Jos . Weiser von Schützendorf , Damenschneider hier .^
mit

Ottilia Allgaier von Moos ; Ludwig Jäger von Wöschbach, Berw .-Sekr.
hier , mit Josefine Dörr von Ober

'
kirch .

Geburten :
6 . Juni : Irma Maria . Bater Alb. Schocker, Fabrikarbeiter . ^

7 . Juni : Haus Paul , Vater Johann Müller , Schreiner. — 9 . Inn * «
Hans Erich, . Vater Heinrich Krauth , Blechner.

Todesfälle :
7 . Juni : Eouarn Breithaupt , Witwer . Buchbindermeister , alt 65

Jahre ; Luise THella Wiedmann, ohne Beruf , alt 15 Jahre .
Besrdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.

Samstag , den 10 . Juni . 2 Uhr : Thekla Wiedmann, ohne Beruf.

Schloßbezirk 17 . — ys $ Uhr : Eduard Brsithaupt , Buchbindermeister -
Waldstrasje 46. — 4 Uhr : v . Wechmar , Dietrich, Freiherr , Major un -

Kommandeur der Unteroffizielschule Ettlingen . — 5 Uhr : Hermir.n

Becker, Fahrer , Ers .-Train -Abt. 14 , 4 . Eskadron, Diakonissenha us. ^
Unübertroffen

in seiner rasch«
und vorztiel'chen

Wlrku » * «aj
Erhältlich in '

Apotheti ^ l 'M b bsvorzugf]
nnnrjnsir

iW führt bi .- 15 >i Ii » 1 jeder Schule , auch Damen ; zum
1Primaner - und U^ üiHr .-Ex, Un 'err . in <iiiTi »ln ^ U . I
Pensionat , mit I 'amilu ' ii - Vi ^ oliiuss . — Preise mässiS *

Prosp . u . Refer . frei .
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ÄOlZRlen kneWlle.
. Festkonzerte.

"n6ftfonittng . bot 11 . Juni 1916 , „ achin. von 4—7 Uhr .ou80e füf)rt von der RaveNe d. Ersatz -Bataillons . Land -
? ^vr - Jnfanterie -Regiments Nr . 10S . unter Leitung

^
°es Herrn Köninger .

"Wflftmontaa, den 12 . Juni 1916 , nachm . von 4 —7 Ubr .
Zu - geführt von der zkavelle des I . Ersatz -BataillonS .i « « ad. Lcibgrenadier - Regimentö Nr . Ivo . unter^e>wng des Herrn LucaS .

Täglich nacbmiRags und abends Tonkunstler -Konzert .
Eigene Konditorei . Billard - Akademie .

Inhaber von Stadtgarten -Jahreskartcn
und von Kartenheften , sowie Soldaten
vom Feldwebel abwärt ? 30 A
Sonstige Personen 60 >5
Kinder unter 10 Jahren die Hälfte .

Eintrittskart . . . .
*sS ™BÄT _Weinrestaurant

Programm 10 Pfg .
berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Witterung finden die Konzerte in
6434

„ Eokschmitt "
Kaiserstraße 231 .

So? e, , ' e Samstag : , von 8 Uhr an , morgen Pflngrst -" «ntass von « Uhr an u . Pflügst - Montag von 7 Uhr an ,
Ä sowie alle kommenden Samstage und Sonntage

Großes Familien -Konzert
ifchen von dem bekannten 6425

v
a ,on - KünsUer - Orchester „ Apollo "

N
0?u höflichst einladet . Juan Ahicart .

Wiedergabe bekannter Melodien aus Opern , Operetten etc. etc.

Pftngft - Tage

6349veranstaltet vom

^
ftn - Zchivereill (Staiiiiiiucrcin) KarlMhe

' {n Räumen b . Schrenippschen Biergartens , Beierth . Allee .
Beste Kanfgelegenheit

von Zucht- und Schlachttieren .

Kaffe « BAUER
An beiden F * f in ^ stfeierta ^ e «

nachmittags und abends 8480

Künstlerkonzerte
Kapellmeister Casella .

AMtt -BMlllOsemn .
Pfinnstmontag , 12. Juni ,

abends 8 ' /« Uhr :
Gesellige Zusammenkunft
und VorMrung der Licht-
bilder : Unsere Mitglieder

im Felde .
Bei gutem Wetter : Zusam -

mensein in unserem Garten
von 6 Uhr an .

Wir bitten um zahlreichen
Besuch , besonders auch der
Urlauber .

Der Vorstand .
Psingstsountaa . 11 . Juni ,

Tageswanderung : Fremers -
berg Fburg — Steinbach .
Abfahrt nach OoS vom Haupt -
Hof 7 Uhr . 6438

inchen- nHejltzchnchter -Verck
Karlsruhe - Rüppurr .

. u . und IL. Juni - während der Pftngftfeiertage ,
"d°t im Bahnhof - Hotel Rüppurr unsere

Ausstellung
"»» Kaninchen und Geflügel ,
^ rbundsn mit Prämiierung und Gliickshafen ,
'Iii,,' tovzu wir werte Freunde und Interessenten der Ka -^ n- und Geflügelzucht freundlichst einladen . 6331

Der Vorstand .

feige , vorgebildete Musiker ,(^ | b w^ Vi er nnd Streicher aller Instrumente ) welche
Militär- oder ;

Ifiün wollen, finden Gelegenheit , ui , .. .
» "wii abends an Mnsikproben teilzunehmen .

oder Zivil -Musiker
:nheit , unter günstigsten Ve

avenos an iunslUproben teilzunehmen"Meldungen erbittet B1S669
Militär- Sbermusikmeister a. D. H. Liese ,

Durlacher Allee 29 c , II .

». AMI
^ in naturgetreuerbester Ausführung .
H

®* ialität in Hirsch -, Wildschwein - und
' 'topfen . — Gerben , sowie Anfertigen

von Fellteppichen jeder Art .' "' setzen und Bleichen von Geweihen
Hl besorgen hilligst . 6284 .6.3

Hummel Söhne , Tierpräparatorium ,
d^^ tsrwhe i . Ft . , ErbprinzenstraBe 3 . Telephon 3718 .

> Laudsturmpftichtige
i «> 0 C' ' 8 ' n ^cr Ausbildung befindliche , ver sichert

>> ZMiisonIiAniiig . eMI . KrlegMlsbr
^ „„ uaen Prämien . SS33.4.3

- -,e Lebensversicherungs - Bank R . G . Berlin ,
^ bdirektion Karlsruhe i . B ., Schloßplatz 7.

Schweizer UllterßötzNßs -
Vmik „Helvetia",

Karlsruhe .

&
DAK

Wir laden alle Schweizer
und Schweizerinnen zu der
heute abend « V« Uhr im
Restaurant „Palmengarten ".
Herrenstr . 34 , stattfindenden
W« ls- Bersmn>l>m

höflich ein.
Gäste herzlich willkommen.
Wir bitten um zahlreiches

und pünktliches Erscheinen.
6486 Der Vorstand .

Zahn - Atelier
Friedr. Sctiridde

Marienstraße 26

bis incl. 14 . geschlossen .

Solange Vorrat :

Kondensierte
mich
Dose zu WT Pfg .

m t!« mz.
Amalienstrasze 19.

IS
auch über die Straße !. B,««»«I . Peius , Belfortstr . 8,1 .

FROHES PFINGSTFEST ! 2
■■ -

Samstag , Pfingst - Sonntag , Pfingst - Montag , Dienstag .

und Eva Speyer
in der Tragödie in 3 Akten

Lotte Neumann
in der Tragödie in .

Für fremdes Glück!
Die Landkur

Lustspiel in 2 Akten . — In den Hauptrollen :
BUMKE » Sabine IMPEKOVEN

vom Komödienhaus in Berlin . Ü18674-

Aktuelle Krle ^ sberichterstattung .

JJ^ LASY - TT &fl EÄYER 9 Herrenstrafre 11
Zum gefl . Besuche ladet ergebenst ein

Die Direktion : Friedr . Scliulteii .

. . Molungsheim öer EM! KRisrche in Mm
für Frauen und Mädckien aus Karlsruhe . Verpflegungssatz
.4? 2.50 für den Tag . Nähere Auskunft u . Anmeldung bei der

Direktion des städt . Krankenhauses Karlsruhe . 4396
»icr3 . . icr > ii | ojjajTren T

AM Tiergartens» Mai!
Bahnhofsplatz 6

Bei ungünstiger Witterung bleiben
Kaifee und oberer Speisesaal an
Pfingsten den ganzen Abend
geöffnet . 6440

Hochachtungsvoll
Jos . Kritsch .-jWmgmm hh

k7Tci5Trcf) 11
*c: r)

"i7S "
|
'
ViI ö Tm c5ITTöi7ico1 icdii c5 '

i i ob

Liener SchaeMer -HbaCesflie
s

jetzt Kaiserstraße 175.
Erstkl . Ausbildung in Zuschneiden . Praktisches Arbeiten .
Zuschneide - und Nähkurse für Privat-Bedarf . Die Damen
arbeiten für sich , auch für einzelne Stunden . Schnitt¬
muster nach Maß . Beste Empfehlungen. 642S.2.1

Kaiserstuhl - Wein
605J

Best « Bezugsquelle
IL, . Bastian
Endlngen -Kaiserstuhl ( Baden ) .

«rieMImWrige SüttfÄÄSÄ

\LKunzKarBsrulne
Karlfriedrichstr . 21 . 1

0 Pianinos
Harmoniums

ntni erster deutscher Fabriken , nnn

Gebrauchte Instrumente werden zu hohen Preisen
eingetauscht

Vorführung der Instrumente bereitwilligst und ohne
Kaufzwang . 6085

GrMerzoMes HMealer p Karlsruhe .
* SamStag , den 10. Juni 1916.

«6 . Vorstellung der Abteil . C (graue Karten ).
Die ZiMgfrau vsn Orlsm ?s.

Trauerspiel in fünf Akten , nebst einem Vorspiele, von
Schiller. — Regie : Otto Kienscher f.

Personen :
Karl d . Siebente , König v . Frankreich Ewald Schindler .
Königin Jsabcau . seine Mutter . . Marie Fraucndorfer .
Agnes Corel , sc ' ne Geliebte . . . Brunhilt Howalt.
Philipp d . Gute . Herzog v . Burgund Paul Paschen.
Graf Dunois . Bastard von Orleans <vrii? Herz.
Königliche Offiziere : La Hire . . Rudolf Essek .

Duchatel Oskar Hngelmann .
Erzbischof von ReiinS Karl Dapper .
Chatillon , ein burgund . Ritter . . Gottfried Hagedorn.
Raoul , ein lothringischer Ritter . . Paul Genunecke .
Talbot . Feldherr der Engländer . Felix Baumbach.
Englisdie Anführer : Lionel . . . Reinhold Lütsohann.

Fastolf Ernst Glässer.
Möntgomer» Hans Kraus .
Ein englischer Herold Mar Schneider.
Ein RatSberr von Orleans . . . Fritz Hancke.
Tbibaut d 'Arc . ein reich . Landmann Qugo Höcker.
Seine Töchter : Johanna . . . . Melanie Ermarth .

Margot Alwine Müller .
Louison Hedwig Holm.

Deren Freier : Raimond . . . . Paul Müller .
Etienne Hermann Benedict.
Claude Marie Joseph Grötzinger.

Bertrand , ein Landmann . . . . Otto Kienscherf .
Ein jtöhler Ludwig Schneider.
Sein Weib . Marie Genter .
Sein Bube Anna Frohmann .
Ein Pnge des Königs Alice Körner.
Englische Soldaten : Erster . . . . . Max Schneider.

Zweiter . Wilhelm Wurm .
Dritter Heinrich Blank.
Vierter Hugo Bauer .

Französische , englische und burgundische Ritter und Soldaten .
Geistlichkeit . Hofherren nnd Damen , Pagen , Marschälle.
Herolde, Königliche Kronbedienie und Trabanten , Magistrate -
Personen, Volf . — Die Handlung geht an verschiedenen Orten

in Frankreich im Jahre 1430 vor.
Anfang halb sieben Uhr. Ende nach *1,10 Uhr.
Abendkailc von (> Uhr an . Mittel -Preise .

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben .

W Wir empfehlen :

ff Kondensierte
Milch

L-

Heidelbeeren ! ! !
Suche guten Abnehmer für

täglich 5—10 8tr . frische aus¬
erlesene Gebirgs - u. Wald-
Heidelbeeren, später auch Him-
beeren u. Brombeeren . Die-
jenigen , die Körbe und Kassa
stellen , bevorzugt.
Johaun Poschert . Wirtschaft

„ zum Deutschen Kaiser " ,

MWHchck ,
uoqiifil . Kriinterbulh, 3 . Aufl.,
enthalt , über 200 der besten
Heilkräuter nach Psr . Kneipp
und viele Rezepte zur Heilung
und Verhütung von Krank-
heiten . Der beste Selbst - und
Hausarzt für jedermann . Mit
vielen Anerkennungen und
Dankschreibenvon all . Kreisen.
Inhalt : Verwendung der Tee
und Tinkturen bei Krankhei-
ten, eine Küche mit Zuberei -
tung der Nahrungskrauter zu
Speisen , ein Pflanzen - und
Krankenregister . Preis : schön
gebunden, mit Goldschnitt,Mk .. brosch . 1.50 Mk .
Buchhändler, Vereine höchsten
Rabatt . Zu beziehen: Joseph
Dettliua . W ^ riSbofen
(Bayern ) . B19022.3 .1

Ich zahle I

die höchsten Preise f. getragene
Kleider. Schuhe . Stiefel usw.JBrief. Fafoitcnftr.35.pt .

S ^ OlSLÖ
aller Art , auch zerrissene,werden zu höchsten Preisen
angekauft . B1S68S.2.1J . JBrief , Fafoneiiftt . 35 , pt.

Paekschnur ,
beste Qualitäten , 3—Ibfach, zu
4 .30,4 .50 u . 4 .80 pr kg. Probe -
pat . zu 10 u . 20 ,/t frlo . Nachn .
Wenn Oualit . n . entspr . , nehm,
zur . ü . Knappckvie .,G . m . b. H ..
Pfullingen (Wttbg . ) 2246a4.2

Waldstrafie

Samstag bis einschl .
Dienstag

Pfingst -Fest
Elite-Spiel-Plan

Der Mmmit
dem Sinn
Die Geschichte eine *

stehengebliebenen
Schirmes .

Lustspiel in 3 Akten von
Walter SchmHtfa &Bier

Inszeniert von
Karl Fröhlich.

In der Hauptrolle :

Benny Porten .

HsüriepImMe
Sowie eine reizende

Naturaufnahme

Mk Hersel
Trägerin der Hauptrolle
in einem Kinoschauspiel
von einem Vorspiel und

3 Akten
veriaBt von

Walter Turszinsky
und 6421

Robert Wiene
Inszeniert von

Hubert Moest .

Damen find , gute u . diskr . Auf -
nähme. Fr . Kleinhans, Hebamme
Fasanenftr . 2, Ecke Kaiserstr .

Werloren
brauner Geldbeutel mit Jnh .
Montag morgen Ludwigsplatz .
Abzugeben gegen Belobng .
BILK?3 © trfcftftr. 1 . 8 . St .

MltnarKen aefunöc«.
Abzuholen geg . Einrückunas -

gebühr . B19SSS
Zirkel IS . II. US.

Mismittel
« WM

Nor soweit Vorrat .

I
5 Pfund -

Eimer

mit Himbeer-Oeschmack
2 . 65 m

eZT 5 . 00

Frankf . Schweinsrippchen m . Kraut Ds . 1 .75
Frankf . Würstchen 4 stück , m . Kraut Ds. 1 .85
Frankf . Würstchen 4 Stack, o . kraut ds . 1 .75
Frankfurter Streichleberwurst Dose 1 .55
Rindsgoulasch . . . . . . . Dose 2.20
Ochsenzunge in Scheiben . . . Dose 1 .75
Schinkenwurst Dose 1 .55
Rindsfleisch m . Wirsingkohl . . Dose 1 .65

Qelsardinen D0se 50 -f 80 -r 1.05
„

in Tomaten-s^ 65 -f 78 ^
f^ ü8,Kr © S8n in Tomaten -Sauce Dose 98 -J

HörSn ^ G in Kraftbrühe , Dose 95 -̂ 1 . 15

Cieschwisfer 6435

KNOPF
.
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Todes -Anzeige .
Heute vormittag 9 Uhr ist mein lieber Qatte , nrrser tren -

besorgter Onkel

Eduard Appel , Selielrfeteiii
im Alter von 63 Jahren nach kurzer , schwerer Krankheit sanft
entschlafen . 6426

Namens der trauernden Hinterbliebenen }
Frau Maria Appel , geb . Volkert .
Frau Maria Erbrich, geb . Appel .
Andreas Appel , Dachdeckermeister , z . Zt . im Felde .

Karlsruhe , Yorkstraße 8, den 9. Juni 1916.
Die Beerdigung findet am Pfingstsonnta « vormittag II 1/» Uhr

von der Friedhofkapelie aas statt .

Bad . M - GreMer -

MeWKlMche . G . B .
Protektor : Seine Kgl. Hoheit

der Großherzog .

TiZöSZ - AnzeigS » j
Dcn Herren Ehrenmitgliedern nnd Mitgliedern

die schmerzliche Nachricht von dem Ableben unseres
langjährigen treuen Mitgliedes und Kameraden

Herr «! Eduard Appel
Schieserdeckermeifter .

Die Beerdigung findet am Pfingstsonntag , den
11 . Juni , vorm . 11 ' Ii Uhr, von der Friedhofkapelle
aus statt . Zahlreiche Beteiligung Ehrensache.

Karlsruhe , den 10. Juni 1916 .
6445 Der Vertvaltungsrat .

3. Juni stark dsn Heldentod für sein Vaterland
unser innigstgeliebter , hoffnungsvoller Sohn und Bruder,

Unterlehrer

WiSly Schneider
Kriegsfreiwilliger Vizefeldwebel
im Res -Regt . Nr . 249 , 5. Komp.

im Alter von 22 Jahren. B19613
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

W. Schneider , Amtsdiener.
Karlsruhe , Ludwig -Wilhelmstr. 20, 8. Juni 1916.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme an dem uns so schwer be - '
troffenen Verluste unseres lieben , un¬
vergeßlichen Gatten , Vaters . Schwie¬
gervaters , Großvaters , {Schwagers ,
Bruders und Onkels

Privatier

Max Schütz

sowie für die zahlreichen Kranzspenden
sprechen wir auf diesem Wege unsern
herzlichsten Dank aus . Besonderen
Dank sagen wir der Schwester Lina
für die liebevolle Pflege und Herrn
Dekan Ebert für die trostreichen Worte
am Grabe des Entschlafenen .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Katharina Schütj , geb . Laub
nebst Kinder . B19670

Karlsruhe , den 10 > Juni 1916.

" W5

Danksagung .
Für d :> uns beim Heimgange unserer

lieben teueren Entschlafenen bewiesene
liebevolle Teilnahme und für die schönen

Blumenspenden sagen wir allen unseren
herzlichsten Dank . B19667

gcneöihf Mm M BMr .

Karlsruhe , den 9 . Juni 1916.

IMrtt und iitspptärl !
werden rasch und billig angeforügt in der

Druckerei der „Baltischen Presse "*

Wieder eingetroffen :
Schwarze , wasserdichte
Mäntel Mk. 3E . 7Z

auch für starke Frauen .
Daniels Sonfektionsbaßs
Wlhelmstr . M , 1 Tr .

Korsetten Korsetten
Gute LrackkorsettDSt . 3:7ö Ji
direkt aus der ' Mbrik .

S» KarlKr . ÄS, 1 Treppe . .

AI . Wmv .uUMfttUßntt ' •
XSMM&JWWA Jb &uv&xin,!'3vm^ Assis ajxMWCÄS

« et#

Apothek .Welbhäusers(ges.gesch .)
IT
mild ,schmerz !osu.sicher wirkend .ÄSfiilir -
u .BIutreinigungsmittel . Pr. ^ 1.30.
Alleinverkauf u . Postversand für
Karlsruhe : GroShorzogl. Hofapo¬
theke . KaiserstraBe 201. 616,T

Äbs &is -

Fer & el ,
langgestreckt , breitbuckelig mit
Schlappohren , prima Tiere ,
vorzüglich geeignet zur Zucht
und Schnellmast , sehr gute
Fresser, offeriere freibleibend :
ca. 8 Wochen alt ,k 45 \ per

10 „ „ je;50 l Stück
12 „ Jl -56 l ab
14 „ „ ^ «0 j hier .

Läufer nicht unter 60 Pfund
Jl 1 .70 p . Pfd . ab hier . Nach-
nahmebersand . Die Schweine
kommen direkt vom Züchter
u . werden vor Absenkung vom
beamteten Tierarzt untersucht.
Viele Danischreiben nnd Nach-
bestellunaen. Fritz Koppenberg,
Viehversd. Marburg, Wests . „ ,ga

100 Mark
aufzunehmen gesucht , bei
pünktlicher Rückzahlung. An -
geböte unter B13836 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Pr . " .

RonM&assen
Totaladdierer -National , jeder
Art werden gekauft. Angebote
mit Angabe d . Kassennummern
erbeten unter Nr . lölOa durch
die Geschäfts«:, der „ Bad . Pr .

"

Mnzüge für schlanke mittl .
*+ Figur , 1 Paar Touren -
stiefel, Größe 43, sowie ein
Badeofen für Kohlenfeuerung
zu kaufen gesucht. Angebote
unter Nr . B19702 an die Ge-
schäftsitelle der „Bad . Presse" .
Wegen Aufgabe des Fuhrwerks

2 illete Alle UM
zu verkaufen . Dampfzirsielc!
Philippsburg , Baden . B19709

Wegen Ausgabe

Meines Äa ^ ers
offeriere ich :

1 Fast Wasserglas .
lOOOO Stück Flachbrenn -

kerzcheu ,
40 » Stück Weihnachtsbaum -

chen mit Kerzen in Feld -
postsch achteln ,

3— 40» kg Basisäcke für »
und 10 l<q Inhalt ,

7,00 kg Stückkreide.
1 Äaffeebrenner 00 kg fassend

mit Sieb , 227la
I Vodenülersav ,
LO» Pakete Feueranzünder .
Kerstiann ¥ogeS ,

i Waren »Aocntur ,
Rastatt , Karlstraße 4.

i Hauptsaison .
: 1. Hai'Ws 30. Sqvtbr. 4im WttrttemlxSchwarzwaULfr

Knrgebraueh wfibrend des gausenJahres, 20.000"Fremde .

WeWSiokagsiter Kar - md Badeort « ♦ HmerEggan ^ ar Latflkinre *l ,

<31 - 37 ° C ) mit natflri. der meaRU -Bfatrönneangemesseirer Temperatur u. gtciteRa(BoaM5vB3t.

Vorzügliche Hellerfolge bti Seirenleidea , Gicht, Rbdrasafisnira, Jsefnas,

| flcarastheaie , VennwäWMi ».
^

RHc erfordoriicHim «dmnWÄ wto Btedräo-meeSrnnischas hwttut, BadJnsKEaianshxtaCT, EtrttroOwayte. •

FQr Kriegsteilnehmer weitgehend * VergUnetlgiatgen .
Kostenlose Prospekt« « rf Aoskimfr dar* <fen K«c

Der r*lch illustrierte Führer ist auch In o&mtL Bqrwt3 ron Rodolf Mtxae- grad» « li&ltlieh .

Station der EisenbahnlinieHeideBerg-tiettbrom
' Sfcfcr äaa Protektorat ) . E. B der Groodien . Lalae t Badta> !

Zurzeit t. Mai bis Ende Oktober .
JVenerbaates Solbad. IrfkfctgradlRc Sole Sol-, Kohlensaure-, Dimrf -

and Moorbäder Doadie and Inhalation. Glänzende rttäertolge bei
allen rheamatUdun Leiden. dironis!tien Kacxf.cn- a. Gelenkseilerangen .
Skroplwlose. P.aAitis. Frauenkrankheiten asio Schöne Anlagen und
fiodtmaldatigcn. Hcrrlkiie Ansfläge ins nahe Neütariai Gate Ver¬
pflegung in. mehreren Gasthajen und Pensionen, sovrl? bei Privaten

Prospekte. Austen/! erteilt des Bürgermeisteramt.

l & iirf ^ agjs asgsci SaBinen - Hotel

Wegen Pensionspreise wolle matt (bl &.f Telephon
sich wenden an den Besitzer '™ Nr. fi.! Nr. 6. Jbll

n
IiiHI lüilii

Ktflisi ^ esi

C
empfiehlt seine liOkalitttten (Saal, Terrasseetc .) de«
geehrten Publikum zur gefl . Benützung . Kaffee , Tee ,
Schokolade , div . Hnctarn , Bier aus der
Seideneckschen Brauerei. 2001 .14.7

Karl Schenk

Baden - Baden
Seil ras wa ! ct - H © f

( früher Petersburger Hof ) .
Altrenommiertes bürgert . Haus, das ganze Jahr geöffnet, nächst

den Badeanstaltenu . Kuranlagen . Renoviert . Freie Lage . Restau¬
rant. Zentralheizung . Telephon 9.

Jb 3.10 .9 A. Wäldele , Besitzer .
400 m , im Murgtal , Post
Gernsbach , am Walde .Schwarzwald - Lantenbach,

föasth. a. Fms. Laatenfeäsen ZI !St .
Zimmer mit Pension , Nachm .-Kaffee inbegriffen, von M. 5 .— an
pro Tag . Prospekte . (B , 530"i Besitzer : II . Mayer . Teleph . 84 .

Warort fieiligeibeif
beim Bodensee . 780 Mtr .

Beliebter, schöner und ruhiger Sommeraufenthalt, über 60 km
Waldspaziergänge . M © teä Fast « RenommiertesHaus.
Bekannt durch gute Verpflegung , mit Zimmer von Mk. 5.30 an.
Kriegsteilnehmer Ermäßigung . Jb73

Jede Auskunft erteilt bereitwilligst Bes. Fr . Biicheler .

ifehstplegenss Sslbad Europas' Jä!irlfc !i lOCOOOHääcr . — Aaskunftu . Prospekt
dnrch' rtafl ßrofta. Siälacnaa» nnd den

Knr - und Verkehrsverein . ^

Solbad Wimpfen a . N .
Das i ^laltiiilderaibaca Jbia

schön rrhaben . ob dem Neckar gelegen, empfiehlt seine wirkungs¬
volle Solbfidor . Pension von Mk . 4 .60.

Unsere Kriegsfiotte .
I Ein neuer Mnrinebogen , nesclilick ncschüiU, vom NkichS-

mnrii '. ccimt geiiehinigt.
! Enthaltend ' sämtliche zur deutschen Marine «eliörigen

Echiffsklasien mit entsprechenden Bezeichnungen.
— Preis pro Stück 20 Pfg . —
Nach auswärt ? portofrei TL Pfg .

Geschäftsstelle der „ Badischcu Presse
"

Karlsruhc , Lammstrahe ! b .

aut , Freilf ., ganz billig abzng.
B196L3 Mvrgenstr . 41 , II, r.

Fahrrad WZM »
NinthcimerNr. 8 , rechts.

1 Herren» n. DamenfahrraS
sehr billig abzugeben.
B, °7« Karl -Wilbelmstr . 32. If.

MWmüüziüMÄ /Frlf ..
wie

neu , Herrenrad 40 Jt abzugeb.
9319699 Schützenstr. 53, Hof.

Herren- u. Damensahrräd
erstklassige Marken , sowie Näf>
Maschinen gegen monatl . Teil -
Zahlung , schön , schwarz . Geh-
rock mit Weste 15jf , 3 flamm .
Gasherd 5M . 3 Zimmerstühle
ä 1 .80^ff große schöne Roll¬
wand 12JC sind zu verkaufen .
H. Sonntag . Kommifsionsg.

Lesiingstr. 17, im Hof .

Fahrrad
raufen .

ut erhalten ,
illig zu der-

B19633
Kirkel 22 . Hof .

Schöner grauer Rockanzng
für großen , starken Mann
billig abzugeben. B19692
Akademiestr. 5. Seitb . , 1 Tr . h.

Zu verkaufen:
Damrn - Rcge !nnantcl,NormaI >
figur , 12 Jl , Turcnkoftiim 10 Jl
B19705 fternliiumcuftr . :! , II . r .

mü \ m :

M

[
<Werfrncht)

5 Pfd .-Eim « 5

Hmm - B. MnechchrrN « !

sowie fämtl . Ersatzteile u. i»
paraturen ftcnnlend

Kllnrmsnn. ^Lbrinkerstr<
Herren - n. ümmcnfoW^ort billig abzugeben.
9700 Waldborn ftr.

3
» ve „ ,liefe »

S Zimm<r »Woh « a « ^
freier Lage der Weftst «̂

sofort zu vermieten .
nut . Nr . S19703 an tu
fchfiftgft . d. ^Bad. Presse

>\ll I i«+ „inGöthestr. 50, L, ist ein iauwfzt
immer mit 2
ingang z» fterm .

Uhl >l« SdÄW . ft
fönen

r
Nähe Li
Schwarz
Waldlns
-Strich können
.zurückziehen moctjieji
frieden lieben, dauernden
enthalt nehmen bei
Preisen ^ event. Fannlie -
ichM ;. Näheres vadet ,
W &665 durch die Geia
Steile der .Badrscken

gewandt in Stevogrcwlne . ^ .
schinenjchreibenU. allen «̂u
arbeiten , sucht in
Gegend Stellung a«fJ ? $
oder als Sekretärin
Sanatorium ). Angebote
Sit . 5819690 an die ®«f®ar
stelle der Bad . Brene . .

Mädche», fleißig u-
sucht Stelle für alleHauS
auf 15 . Juni od. 1. 3 *&; t
319687 Amalieuitr .

» cSicrcö Mädche «

öfiene 5lc ) lf

iefett » # ! ® 1
'

!

für Hausinstallatioa
Wilhelm Lipp , Lessinsst ^

Elektrvtechn I.nstallatio'

einzelne Hofen,
♦" »Py » » Damen - Kleider,
all . Matzarb ., gut erhalten ,
billig zn verkaufen.
B19663 j ^ri «I «iitHer ? .

Znhrinnerstr . L8 , 2 . St . I,
Schwarz . Seidenatlas -Pri » -

zeßkleid , Größe 44 , zu 20 Mk .,
hellbeige Seidenatlas -Mantel
12 Mk ., ferner weiße Spitzen-
blufe 5 Mk . , weißes, schönes
Frotte - Prinzeßkleid 12 Mk .,
weiße und schwarze Hemden-
blusen sehr billig . B19694
23 « arlstr . 25 . 1 Treppe , Vogel .

Tumtlge «.

Schlosser m
Dreher

gesucht.

SchlltllpresseilsllbrK
^

Heidelberg

Z« rWM ,

Magazinier ^.
SÄSl

* ^
wandert ist. . pjfl

RtaMUWff ^
» arlsrukie .

Gesucht für sofort
Juni ein tüchtiges ba$
für alle Hausarbeit ,

auf 15. Juni sur . v
nachmit. yrau Kr« s.
Allee 51a , im Laden̂ --^ ,Chaisekongue . Rr

jQ' a-a» p Köhler, Schützer ^ r . 25 .
Wir suchen zum möglichst baldigen Eintritt fut

Abteilung Spiritus einen tüchtigen .

T5orrespsndenten

de» ferneren einen gewandten

Expsdietttsi
»

mit leichter AuffasssngSgabe. Kriegsiesckä^i ^ ^^ nsp,̂ »
berücksichtigt . Bewerbungen mit Angabe der Ger?
erbittet ^ j » »

GeMchaft vorm . G . Swne »^

Karlsruhe - Grükwivkel «
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Neuenahr

gegen Magen -, Darm - Leber - . Nieren - , Blasenleiden —.
Gallensteine — Zuckerkrankheit — Gicht — Rltrumatisniu
— Katarrh . Erholung nach Kriegsverletzungen , Jirieg8 >>

krankheiten und deren Folgezustlinden »
Trink - und Thermal -Badekur .

Wohnung imKtar -knotel
und in vielen andern Hotels , Pensionen und Privaihftusern .
Knrhotcl , einsiisres Hotel mit Thermalbädern ans den
Heilquellen des Bades , großer Erweitcrnngsba « mitalk »

Einrichtungen der Hotelkunst .

Für Hauskuren :
Versand des Neuenahrer Sprudels
- --------- nach neuem Fullverfahren . ---------

Werbeschriften und alle Auskünfte umsonst und portofrei
durch die Kurdirektion Bad Neuenahr , Rheinland . Jb29.4 .3

Die Mteilnng Ii
des Bad . Frauenvereins

nimmt

Wisbme WllliMW
Unentgeltlich auf . Auskunft» teilt die Leiterin der Krippe ,^ anmeisterstraße 5 . 6361*

FWibhöhI © ® ©
behandelt durch

Kafurheilkiande
R - Schneider , Mjpniritr . 10,11.

Berater der Naturheilvereine
Karlsruhe und Umgebung .

Anatomisch und physiologisch
gebildet . 15 Jahre hier am Platze .

!741 . Sprechz. bisO Uhr, 1
^onntags unbestimmt .

4 ,
720

Zelektio -W
^ e!.1Z5ZHar !gr . ,Sli >iosixl . 8,pt .
Direkt . E . Geugelin . besornt
d-skr . Auskünfte , Ermittl .
Beobachtungen :c . Noble Aus -
whruna u . durchaus rout . mn*Blindenveremigung
von Karlsruhe u . Umgeb .

empfiehlt seine

Bürsten und Besen
sowie 5974 .3 .2

Flechten von Stühlen .
^ Viktoriasiras ?e ß.

Altertümer
aller Art . Gold und Silber ,
zauft und zahlt die höchsten
kreise das An - und Verkaufs -
Bcfrfiöft Neukam , FriedrichS -

7 und Lammstr . 6, im
v °f. Tel . 3546 . » 14219

ASir kaufen 10 00 « Kilo

♦» Borax ♦♦
bis Mark 505 .—,Borsäure

„ bis ca . Mark « SO.—
?er 100 Kg . nette ic nach Be -
Kaffenheit , auch klein . Posten ,
K>eferung sof. , Kasse voraus ,
^ » r feste ausführt . Angeb .

VreiS erbeten . 2269a
^ ! et,,N - und EmaNicrwerke

Polich Neuhäuskl
? ! Kenback am Main .

Heirateu
Heirat .

Junger Mann , evang ., 28 I . ,
militärfrei , Landwirtssohn ,
10000 Mk . Vermög . mit seinen
Gütern , sucht mit hübscher
Baucrntochter , evang ., Per -
mögen desgleichen , zwecksHei -
rat bekannt zu werben .

Angebote mitBild u . Lebens -
lauf unter Nr . 2319654 an die
Geschäftsst . der Bad . Vresse .

Reelle Ssieat .
Akademisch gebildeter Syeir ,

techn . Beruf , selbständ ,̂ Ende
30er Jahre , evang . . sehr ver -
mögend , v . angenehm . Aus; . ,
wünscht auf dies . Wege das
Bekanntwerden einer häusl .
erzog . Dame , evang . , zwecks
späterer Heirat . Vermögen
erw . Strengst ? . Diskr . wird
zugef . u . verlangt . Eefl . Zu -
schr . mit Bild unt . B19877 an
d . Geschäfts ^ d . Bad . Presse .

Heirat .
Witwer , kath . , anfangs 40er

Jahre , mit gutgehendem Bau -
gescheut und Landwirtschaft
auf dem Lande , wünscht mit
Fräulein oder Witwe von
35—40 Jahren mit Vermögen
Wecks baldiger Heirat in Ver -
nnduna zu treten . Nur ernst -

gemeinte nicht anonyme An -
geböte unter B19608 an die
Geschäftsft . der «Bad . Presse "
erbeten . 2 .2

Automaten-
Restaurant.

Sehr gut gehend . Automaten -
Restaurant in größerer Stadt
Mitteldeutschlands , umstände -
halber zu einem Drittel des
reell . Wert , verkäufl . Sehr gute
Existenz . Aug . unt . JL . 1314

an Haasrnstein « . Bogler A .G .,
Karlsruhe i . B . 2251a

Für mein Büro wird tüchi

oder Buchhalterin zum bald .
Eintritt gesucht . Schriftliche
Angebote mit Zeugnisabschr .

\ und Gehaltsansprüchen an
MAR SÄr - WiUSK ,

Karlsrulie - Rheinhafen . 6204

ZWsi
WageWsetije,
1 mittel , anderes schwerer
Schlag . 4 u . 8jährig , werden ,weil überzählig , abgegeben .

Phil . Welagand , 2872a
Apvenmiihle b . Karlsruhe.

. Habe ein 3 Jahre altes
Vferd zu verkaufen .
B19659 Zähringerftr . 85 .

Hkiiszel-Hgmo!! !!!!!!
in schöner Auswahl

von M 120 .— an verkaufe zu
billigen Preisen wegen bevor -
stehenden : Umzug . 6257
Pianohans Iohs . Schlaile ,
ab 1 . Juli Kaiserstraße 175,

jetzt Städtischer Lade ».

w

l Millotyp - Vervle !-
Migungs - Apparat
' Tyvenflachdruckmaschine ) ,
Sit

? ' t sichtbarer Schrift zu ver -
wuschen . 2253a8 .3

Karl J . liessei
Scharlach & Kessel),^ »den - Baden , Sofienstr . 22.

» Telephon 609 .

Unterricht
Primaner des GymnasiumsAMWmSeii

in den Ferien . Angebote
M -r Nr . B19672 an die Ge -
MtFstelle der Bad . Presse .

...vbersekundaner
ivm ' Nachhilfe in allen

zu mähigem Preise .
tzÄkl ? b . unt . B19640 an die
^ >chu,tsst . der Bad . Presse .

Kapitalien
IMIUUU.IUJ.nHEMirT ŜESfiBPCra^Vitalis! geftlht.

Durchführung verschie-
s° I^ Unternehmungen sucht
-L " ter Mann

Mk . 2k — 25 SM
die Dauer eines Jahres

»Seit ? hypothekarische Sicher -
öeb ni ' - 10»,0 Vergütung . An -
'ÖQftt - Unter M . 1315 an

Ä Vogler . A .-G ..
HilSüi &e i . B . 6365. B . öööo

^Wsthekellsilcht
$--15000 Mark

b0 der Schätzung ,
a ! h ..Nr . 6357 befördert

»ifdhJi ' eJchäftöfteUe der „ Ba -
,cn Press - "

JttJetfjen gesucht
Wt u

" Mf . gen . gute © icher-
htio funftl . Ratenrückzab -
^ aebn̂ 130» Selbstgeber . Gest .
^ W ^ unt . » 19606 an die

der Bad . Presse .

Ich kaufe f . eigene Rechnung
AyMhekeK und
Neftkau ^gsZösr .

Anfrag . unt . B206Wan die Ge -
schäftsst. d . „Bad . Presse "

. 37.21

Kalt. Büfett
Bier - » . Weingläser u. Wirt -
?6iaftsgeschirr z . kauf , gesucht.

Anaeb . unt . B19L50 an die
Geschäftsft . der „ Bad . Presse " .

DamenraK
mit Torpedofreilaus , gut er -
halten , zu kaufen gesucht .
Angebote spätesten ? bis nach -
sten Mont » n unter Nr . 8319568
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten . 2.2DaMenraSÄS
nur gut erhalten . BI9621

<? ttlinierstr . 10 « . 3. St . r ..

Phokv - Apparat
10 X15 , zu kaufen gesucht .

Gest . Ängeb . mit Preisang .
U . Nr . B 19664 a . d . Bad . Pr . erb .

" Motorradderkeu
mit Schläuchen .

9310175.2 .2 Leopoldstras ?« 5 .

Zn Anisen gesucht :
ein wachsamer

LZyssHund
und ein guter RatteufLuger ,
beide kurzhaarig (Rüde ). 2214a
Josef Deubel , Ettlingen .

m

Gelegenheitskauf.
Ganz besonderer Umstände

halber wird ein solid gebautes ,
herrschaftlich eingerichtetes

UchlNÜeilhllils
7— 8 Zimmer , reichliches Zu -
behör , mit Gas u . elektr . Licht,
Zentralheizung , Entlüftungs -
anlage k . u . großem Garten ,
ca. 25 000 unter dem reellen
Kassenpreis und ca . 30 000 Mk.
unter den Selbstkosten ver -
kaust . Die Villa liegt in Herr -
licher Lage der Stadt ^ rei -
bürg i . SS . 2252a

Aeußerster Preis 62000 Mk.
Anzahlung ca. 15— 20000 Mk.
Wertpapiere werden in Zali --
lung genommen . Angeb . unt .
Ii . 1313 an H » asensteiu
& Vogler , A .- €* . , Karls¬
ruhe i . II .

Snlet kisUrMii
und schöne Ladentheke
mit Marmorplatte sehr
billig zn verkaufen .

Anfr . Dur !. Allee 6 <1 ,
Büro , Teleph . 124 . aTO1.5.2

Gebr . Möbel .
^2 .2

. 1 Spiegelschrank , 1 Bücher¬
ichrank , 1_ Pfeilerschrank , 1
offenes Büfett mit Marmor -
platte , 1 dito ^mahagoni , i größ .
u . 1 kleines Sofa , bill . zu am .
ffo i . » i r rn !n ü n . .'ö c x t c ii )t r . 40.

Dane»
und

sind billig zu verkaufen
bei 5962

Härtung & Rüper ,
Marienstrasse 63.

Monteure
und Installateure
für EntstaubungS - Anlagen jc.
sof. aufdauerndeArbeit gesucht .

•Ilaseliiuenfabrih
Oscar SäcSsiäg & Co . ,* KarlSr « be -Rl >- inHafen .

Kräftiges , sauberes

WZiZEkss,
für alle vorkommenden HauS -
arbeiten gesucht. Da jetziges
Mädchen erkrankt, Eintritt
sofort erwünscht . 2243a .3 .3

Krau Friseur IZrenner ,
Gaggeuau .

Mädcheu - Geftlch . g
Ein ehrliches , braves , willig .

Mädchen auS guter Familie
findet AnfangssteNe in Juwe -
liergeschäft zur Mithilfe im
Laden u . Instandhaltung des -
selben . Selbstgeschriebene An -
geböte unt . Nr . 6325 an die Ge -
schäftsst der „ Bad . Presse " erb .

Tüchtige

WertzWWgchsr
für Nähmaschinen , sowie

Sreisiäzer iiui)
MUmsMrbeiter

für idolzbearbeitungsmaschi -
uen finden danerndeBeschäf -
tigung bei der 6395 .2 .2

mm , HM L Neu , KarlSrohe.
Gesucht

ein tüchtiger

Mpipdj «
bei guter Bezahlung , zu sof.
Eintritt , desgleichen 2136a

1 — 2 UMchtt .
Werkzeugfahrik Reishauer A .G .

Rastatt .

Fahrrad S® ««4Ä
B19513 5rais « rttr . 57 , II.

. 1 Fahrrad m. Arlf . 35 Jl ,
1 Klappwagen zn verkaufen .
B19658 .2.2 Ruf . Kronenstr . 1 .

Tillig zu verkMen:
4 gut hergerichtete <« ras -

mfiher , 1 SB . os Wood , 1
Aultmanu Buckeh, 2 Plano
Jones , so gut wie neu , ein
Ilasfiel - Heuwender u .
Sä Eruterechen , unt . Garantie
für gutes Arbeiten . 6356 .3 .3

K. Leuftler , Durlach .
Telephon 408 . Lammstr . 23.

SKSaekmailöllöMUne»
wenig gebraucht , für med . Bä -
der geeignet , zu verkaufen .

Anzusehen Geibelstr . H >,
1 . Stock , links , nachmittags
von 3—6 Uhr . V 2) 19661

Mnderliegtvagen u . Klapp »
svortwagen billig zu verkauf .
B1Q624 Lachuerstr . 18 , vart .

sp
Bi

Ein fast noch neuer sllailp -
ortwagen zu verkaufe ».
19660 -Sirschstr . 40 , ITT.

Holländerin , Clown , Rot¬
käppchen , Gebirgstrachten , —
Hobelbank , Dampfmaschine ,
komplette Eisenbahn , Pferde -
stall , Burg , tadellos erhalten ,
zu verkaufen . Zu erfragen
unter Nr . 6427 in der Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Weiiies EZichem-Aleiö,
fast noch neu , billig zu verkauf .
B19529 Hirschstr . 75 . 4 . St .

W '

W . Anschaffung einer größeren
billig zn verkaufen . Angeb .
unter Nr . B19214 an die Ge -
schäftsstelle der »Bad . Presse "

Offene Stellen
Wir suchen

in derFener - n . <? .D . Branche
bewanderte 2264a

Herren od . Damen
zum baldmöglichsten Eintritt .
Mannheimer BersicherungS -

Gesellschaft , Mannheim .

Zimmerleute
Betonarbeiter
Arbeiter

für lange Arbeit gesucht . 6 .3

Neubau Murgbrücke .

SchSffer 8t Co . . Rastatt -

Masch !« ift
ge^chl.

Gelernter Schlosser be-
voczugt . 6418
BrallereiHeiNichM

Kriegstratze IIS .

Mädcheu - Gesuch .
Auf 15. d . M . oder 1 . Juli

ein ordentliches , fleißiges
Mädchen gesucht, das gut
bürgerlich kochen kann.

Krau Jonef Sehmalz ,
2260a Pforzheim ,

Leapoldstr . 5 , H Treppen .
Saud . Putzfrau für 2mal

nachm . der Woche u . z . Wäsche
gesucht . B19666
<? rbvrinzenstr . 4L . 4 . Stock .

Stelle. . - Gesuche
Buchhalter

firm in allen Zweigen , über -
nimmt für die Monate Juli ,
Aug .. Sept . Aushilfe für drei
Tage wöchentlich , hier oder
auswärts . — Gefl . Anfragen
unter Nr . 2216a an die Ge -
schäftsst . der „ Bad . Presse ".

Haushälterin
aus guter Familie , die einem
evangel . Hgushalt vorstehen
kann , gesucht. Dieselbe muß
gut kochen können , ehrlich u.
fleißig sein und auch - im
Büfett mithelfen können .
Zeugnisse mit Bild sind er -
forderlich . Angebote unt . Nr .
fei 8312 an die Geschäftsstelle'der ..Badifchen Nresse " erbet .

LweckL grdl . Erlernung der

Zahntechnik
suche f. m. löjähr Tochter mit
besserer Schulbildung Lehr -
stelle bei mögl . sos. Eintritt .
Gest . Angeb . unt . Bl9686 an die"

jtf
"Geschäftsft . der Bad . Presse .

Zum 15 . Sept . oder 1 . Okt .
kann jg . Herr od . jg . Dame mit
Primareike eines Realgym -
nasiums oder Gymnasium als

HchckrlejriiüZ
eintreten . 2251a
Apotheke l& agstflera «

Kttferlehrlwg ,
welcher Lust hat , die Keller - u .
Holzarbeit gründl . zu erlern .,
kann unter günst . Bedingungen
in die Lehre treten bei
Ford . Fellhauer , Küfermeister ,

« 19526 Wald » r 54 . 2 .2

Tüchtiges

Mädchen
welches auch im Kochen
bewandert ist , findet auf
15. Juni oder 1 . Juli
Stellung bei 6422 .2.1
Frau WrilMt FaiKe ,

Riivvurrerftr . 35 .

m

Echwanenstr . 26 ist ein schön .
K Kaden W

mit Einrichtung , für jedes
Geschäft geeignet , mit an -
schließender Wohnung von 2
bis 3 Zimmer , Küihe , Ma -
ga ^in , Keller usw . sofort od .
später zu vermieten . Das

Ganze eignet sich auch als
Wohnung . 5960

Näh . Biktoriastr . 19, III .

Wohnung oderMro
zu vermieten .

Friedrichövla ^ 10 ist die Wol>
nung im erst. Obergeschoß, be
steh, aus acht Zimmern u .^ nb .,
aus sofort od. später zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt
(6 Zimmer u. Zubehörjabgegeb .
u . eignet sichdannbesonderSfür
Bürozwecke . Näh . beim Haus -
eigenkümer i . 4 . Stock . 14286*

6 Jimmerwohng .
in schönster Wohnlage , ohne
Gegenüber , unt allem Zubeh . ,
Badezimmer , Gal , am Wunsch
elektr . Licht , Veranda , 1 . St . .
auf 1 . Juli oder später ẑu
vermieten . Näheres Büro
Kornsnnd od . Parkstrastc 9,
3 . Stock . 4117

Suche znm sofortigen Gin -
tritt ein jüngeres 6411

Mädchen
welches etwa ? kochen kann und
häusl . Arbeitenwillig verichtet .

Kaiserstraste IUI . II .
Oienstmädchen ,
jüngeres , für Hausarbeit , das
etwas kochen kann , für2 Pen .
auf 1. Juli gesucht. Ä19671

Hebelstraße 11, 1 Treppe.

LeopOldsplatz 7 a
nächst Kaiserplatz und elektr .
Straßenbahn , ist der 2 . St .,
besteh , in 6 schönen , geraum .
Zimmern , Küche , Badezim .,
2 Dienstbotenzim ., Ant . an
Waschküche u . Trockenspeich .,
Gas u . elekt . Bel ., auch Trep -
penhs . , auf 1 . Okt . zu verm .
Die Wohng . hat 2 Eing . Ein -
zuseh . v . 10—12 u . 4—7 Uhr .

Näh , W - rderstr . 14 . III .

SchAe SZimmemohM .
mit all . Zub . , auch Gärtchen -
anteil , Nokkstr. 11 l sc ither Nr .
3 ) . Part . , zu verm . Näh . da -
selbst od . Liarl - Friedrichstr . 26,
2 , Stock . Tel . 223 . 14242

Waldhornstr . 28 s,
an der Kaiserstr . . ist eine neu
hergerichtete , schöne, geräum .
5 Zimmerwohnnng ! eventl .
4 Zimmer alsbald billigst
zu vermiet . Näh . bei 6031

L. Wittmann , 1 Treppe .

Erbprm
'
Mstr . 29

ist im4 . St . eine moderne !
W o h nung , bestehend |
aus 5 Zimmern , Küche,
Bad , Gas u . Elektr ., sowie
Zentralwarmwasserheizg .
sofort od . später zu ver - s
mieten . Ltäh. Jos . Meeß .

Freundl . 5 Zimmerwohnung
im 4 . Stock zu vermiet . Näh .
Markgrafenstr . 45, pt , nächst
Rondellplatz . <819362

Wohnung
zu vermieten . Dnrlacher
Allee 47 , per sofort oder
später , 4 sehr große Zim -
mer , mit Bad und reichl .
Zubehör , allesneu,Hinter -
u . Borgarten , Balkon , 2
große Veranda , ohne
Gegenüber . 6390 .3.2

Zu erfrag . 2. Stock oder
Teleph . 124.

4 Zimmer -Wohnnng wegen
Versetzung Lachnerstr . 25 , IV.
(geschloss . Haus , der Neuzeit
entsprechend ), auf I . Juli oder
1 . Okt . zu verm . Näh . daselbst
und Rudolfstr . 4. II . B19355
Eine schöne Partere - Wolmung
von 4 Zimmern u . reichlichem
Zubehör ist auf 1 . Jul , zu verm .
3990 Näh . Hirf » str . 35a . I., lks.

Neu Herger . 3—4 Zimmer -
Wohnung m . Bad , Balkon , Ve-
randa Mansarde usw . , ist auf
I . Juli od . spater zu verm . B««<z

Näh . Lachnerstr . 15 , part . 4 .1
Eine Dreizimmerwohnung

an ruhige Leute im 3. Stock
Vorderhaus vom 1 . Auli ab
zu vermieten . Anzusehen von
3—5 Uhr nachmittags . Näh .
BI 9080 ZäHri ngsrstr . 61, L

Schöne 3 Zimmerwohnung
mit ^ üche u . Mans . auf 1 .
Juli zu vermieten . B19154
Näh . Degenfeldstr . 15. Iii . , l.

Möbl . Zweizimmerwohnung
mit Küche sof. od . sp. zu ver -
mieten . Zu erfragen abends
nach 6 Mr . B19313

Lessinnstraße 45 . 1 Tr .
Mansardenwohnung . Sth . ,

_ Zimmer , auf 1 . Juli z . verm .
Baumeisterstr . 58 . III. B18952

li z . v
. B >

Bachftr . 63 ist die Wohnung
im 3. Stock , bestehend aus
3 Zimmern nebst Zubehör
sofort oder später billigst zu
vermieten . Näh . bei Rechtsan -
walt Peter . Kaiserstr . 78 . « ,i>

>i<rahinftr . 10 ist 'die Wohnung
im 3 . Stock , bestehend aus
5 Zimmern , Diele . Küche u.
Bad auf 1 . Juli zu vermiet .
Näh . bei Rechtsanwalt Peter ,
Kaiserstr . 78 . 6298

Durlacherftr . 9 , nächst Kaiser ^
straße , ist im Hinterh . , 2 . St . ,
eine 2 Zimmerwohnuug mit
Zugehör auf 1 . Juli zu ver -
mieten . Näh , im Laden . B "***

Durlacherftr . 40 ist 3 Zimmer
Wohnung im 3 . Stock mit
Küche u . Keller auf 1 . Juli
zu vermiet . Näh . Kapellen -
straße 50a , II , r . » 19305

Hirschstr . 3 ist der II . Stock,
bestehend aus 5 geräumigen
Zimmern nebst Zubeh . . voll-
ständig neu hergerichtet , sof.
oder später ßu vermieten .
Anzusehen Mittwoch und
Samstag nachmittags von 3
bix 5 Uhr . 6042

Kaiserstr . 241 ist im 3. und 4.
Stock eine große H >?rrschafts -
wobnnng . bestend aus 6
Zimmern , Küche , Bad : c. so-
fort oder auf 1 . Juli zu ver -
mieten , elektr . Licht , Zentral -
Heizung u . Aufzug im Hause .
Ebenso ist daselbst ein groß .
Atelier mit Nebenräumen ,
sowie ein sehr gut eingerich -
teter Laden nebst Zubebör
sofort zu vermieten . Näh .
bei Nerbtsauwalt Peter , Kai -
ferstr . 78 . 6296

jtaiserstr . 241a ist die Wov -
nung im 4 . Stock, bestehend
auS 6 Zimmern nebst reich-
lichem Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten .
Näh . bei Rechtsanwalt Peter .
Kaiserstr . 78 . 6297

Llarl- Wilhelmstraße 32 ist die
Wohnung im 2. Stock , be-
stehend aus 5 Zimmern nebst
Zubehör auf 1 . Juli zu ver -
mieten . Näh . bei Rechtsan -
walt Peter . Kaiserstr . 78.

Rudolfstr . l « Wohmmtz . 3
Zimmer . Ballon . Küche .
Keller . Mans . auf 1. Iuu
zu verm . Näh . 1 . St . . r.

Stefanieustr . 58 ist ein schönes
Atelier sofort oder später
billigst zu vermieten . Näheres
bei Rechtsanwalt Peter , Kai -
serstraße 78 . 6301

Weltzieustr. 40 schöne Bierzim -
merwohnmig auf sofort oder
sp . zu verm . Näh . Weltzien .
straße 23 . II . St . B19310
Sckön möbl . Zimmer mit

besond . Eingange zu vermiet .
Näh . Degenfeldstr . 15. III . , l .

In besserem Hause sind
schön möbl . Zimmer , auch mit
2 Betten usw . vorübergehend
zu vermieten,Badufw . Kavier »
benützung . B19564

Leovoldstr . 8 , II, nächst
dem Kaiserplatz .

Gut möbliert . Zimmer mit
Pension auf 1 . Juli zu ver -
mieten . Frau Fanz ,
B19620 Waldstr . 37 , IV.

diörnerstraste 39 , 3 . Stock , ist
Künfzininier -Wohnung mit
Bad , Gas , Elektr . u . Zubeh .,
neu hergerichtet , auf sofort
oder später zu vermieten .
Näh , parterre . , B19063 .4 .3

Ostendilr . 5 , Seitenbau . , fr dl.
ü Ziuimerwohnnng mit Gas
an nur ruhige Familie auf
1 . Juli zu vermieten . Näh .
2. St . U Vdhs . » 19049

Freundl . möbl . Zimmer m.
2 Fenstern , in schöner Lage ,
sofort zu vermieten . B19545

Amalienft r . 12 . 1 Tr.
Wohn- u. Schlafzimmer , in

schön , freier , sonniger Lage ,
auch einzeln , billig zu vermiet .
B "*" Kaiser - Allee 77a , 3. St .

d . alt . Bahnhofs . B19583
Rdlerstr . 18 , Ecke Zähringer -
straße , 1 Tr . lks . , erh . ordent -
liche Leute gute , billige Kost
u . Wobnnna . Bl9438 .4.3

Herrenstr. 54. 3 . St . . gegen -
über dem Erofch. Palais -
garten , gut möbl ., schönes
Zimmer zu verm . B19675

Aarlstr. 6, part ., ist gut möb-
liertes Zimmer sofort zu
vermieten . B18S15

Schillerstr . 50 , Gartenhaus ,
freundliches Zimmer , je 12,
zu vermieten . B19613

Schwanenftraße 25 ist sogleich
eine Schlafstelle zu vermieten .
Zu erfr . im 1 . Stock . B19566

Zähringerstr . 27 , III . , l . , ist
ein gut inöbl . Zimmer mit
besonv . Eing . zu vermiqt .

2 Zimmer
unmöbl . , parterre , per sofort
zu vermieten . Auch für Büro
geeignet . Erbvrinzenstr . S4 .
zu erfragen Büro . 6208

Miet-GesM?
Z« mieten geW

auf dem Lande ein Häuschen
mit Stallungen zum Halten
von Kleinvieh nebst Garten
und möglichst Grasgarten oder
Anteil an einem Hause bei
ruhigen Leuten oder gut er «
haltenes Bauernhaus unter
den erstgenannten Voraus -
setzungen . Mieter ist eine
ruhige Person und Dauer -
mieter . Angebote unter Nr .
B19647 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " erb .

Gröiieres Lager
für Säcke geeignet , womöglich
in der Oststadt , gesucht . B >«M,

Anmeldung bei Fleischer ,
Gerwigftr . i!2, 1 Tr . hoch .

Geräumige Z Zimmer »
Wohnung in ruhigem Hause
von älterem Beamtenehepaar
auf 1 . Okt . zu mieten gesucht.
Angeb. nebst Preisang . unt.
Nr. B19682 an die Geschäfts »
stelle der ..Vad^ Presse .

2 Zimmer mit Küche und
Zubehör iWeststadt ) von 2
einz . Fräulein auf 1 . Oktober
zu mieten gesucht .

Angebote mit Preisangabe
unter Nr . Bl9349 an die
Geschäftsstelle der „Badischen
Presse " erbeten . .
Gut möbl Wohnung
in mod . Hause gesucht , besteh,
aus : doppeltem Schlafzimmer ,
Kinderzimmer . Eßzimmer ,
Mädchenzimmer , Küche . Ang .
u . Nr . B19576 au d . Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Ehepaar in . 11 jähr . Knab .
sucht groß . , möbl . Zimmer m,
2 Betten u . Küchcnbenützg . .
möglichst Stadt - Mitte per 1 .
Juli . Angeb . nur m . genauer
Preisang . erb . u . Nr . B19583
a . d . Geschäftsst . d . B . Presse .

Pension
in Karlsruhe oder Umgebung ,
eventl . auck vegetarische , von
alleinstehendem Herrn gesucht.
Angebote mit Preisangabe
unter Nr . b19662 an di- $ e<-
schäftsstelle der »Bad . Prh <^ .
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VekmmtmachVng .

Mit Genehmigung de? Reichskanzlers wird als besonder ?
^ isatzmsnae zur Hnu-Zlichen Obstverwerwnp in den MonateU

i , Juni und Juli dö. IS . von de» Reichszuckerstelle eine
kl .-ine Menge Aucker zur Verfügung gestellt . Diese Menge
is : aber so gering , dah Zucker beim Obsteininachen nur mit

r grossen Sparsamkeit verwendet werden darf , insbefvu -
&c rc darf die letzt zur Verfügung gestellte Zusatzmenge an
Kucker nur zum Einkochen der Beerenfr lichte sErdbeere « ,
Johannisbeeren . Heidelbeeren ^ Stachelbeeren , Preiselbeeren
itiiu. ) Verwendung finden , nicht aber zum Einkochen von
Ztcin - und Kernobst (Kirschen . Pflaumen, . Zwetschgen , ^
Nirnen und Aepseln >. dieses muß in diesem Kriegsjahr durch
Dörren haltbar gemacht werden , Zucker wird für diesen -
Hiveck nicht' zugewiesen . Zur Herstellung von Beerenwein und
ihnlichem Haustrunk können ebenfalls nur ganz geringe
Mengen von Zucker Verwendung finden , der vom allgemeinen
guikcrverbrauch eingespart werden , mühte . Anträge von Bc-
ivilligungen von Einmachzucker sind unter Nachweis der .
Menge der einzumachenden Früchte ui dem Geschäftszimmer
zes Kommunalverbandes Rathaus Zimmer Ar . 72 einzu -
reichen .

Karlsruhe , den 7 . Juni 1916. 6438
onrmunalverband Karlsruhe Stadt »

WOer - BeAeigMU .
Am Mittwoch , den Al . Jnni

191 « . vormittags von Ubr
und naKmittags von 3 Uhr
an , findet im Bersteigerungs -
lokal des Leihhauses : Schwa -
nenstratze 6 , ll . Stock , die
öffentliche Äersteiaeruu g
«der verf « I! eneu Pfänder
Nr . IKMZ bis .mit Nr . 22042
gegen Barzahlung statt .
Das BersteigerunaHlokalWird
I, Stunde vor Versteigerungs¬

beginn geöffnet . 5721 .2 .1
Die Kasse bleibt am Vcr -

NeigernngStaoe . sowie am
Nachmittag des vorher «
gehenden Tages geschlossen .

Karlsruhe , den 10 . Juni 1916.
Städtische Mandleihkasfe .

Zahlungs - AMoröerung .

Am 1 . Juni d . I . ist zur Zahlung fällig :
1. TaS 1 . und 2 . Viertel der Umlage für 1916 aus den

Steuerwerten des Liegenschafts - , Betriebs - und Kapital -
Vermögens , sowie aus dem Einkommeiisteuersatz .

L. Das 3. Drittel des Schulgeldes fiir 1913/16 für die
Goethe -Schule , Lewing -Schals »
5iumbsldt -Sch«le , Obcrreal - Schnle .
7-sichto-Schille , Real -Schnie .

B. Das 1 . Drittel de? Schulgeldes sltr 1916/17 für die
Ha -. delosch«^: (JahreSklässe ) .
Zahlungsvflichtige , welche mit der Bezahlung ihrer Umlage

oder ihres Schulgeldes noch im Rückstände sind , werden hier «,
r it aufgefordert , ihre fällige Schuldigkeit bis spätestens '
26 . Juni d . I . anher zu entrichten .

Wird diese Frist versäumt , so ist eine Bersaummsgebuhr
gu entrichten , welche beträgt : . . . . ..

bei Schuldigkeiten bis zu einschließlich 3 M 10 A ,
von 3 M bis ztt 20 M 20 A ,
von 20 JL biS zu 50 M 30 A ,
von 50 M . bis zu 100 M 40 A .
von mehr als 100 Jl 50 /

E ? wird ganz besonders darauf aufmerksam gemach
50

ganz besonders darauf ausmen >am gemacht, .
vorgehende Zahlungsaufforderung anstelle der seitherigen

.daß

mündlichen Mahnung durch die Mahner tritt und daß tat
Nichtzahlunasfille na » Umfluß der oben bezeichneten Frist
gegen die sanmigen Schuldner sofort Zwangsvollstre «knng
angeordnet werden müßte .

Karlsruhe , den 2 . Juni 1916 . 6138
Stadthauptkasse A.

Bekanntmachung.
' Das Leichenfeld XIX des Hauptfriedhofs , auf welchem
bom 8 . April 1895 bis II . Mai 1896 die Leichen von Erwach -
senen beigesetzt wurden , kommt in nächster Zeit zur Um -
^ Melaus dem bezeichneten Felde befindlichen . Grabdenk -
male . Einfassungen usw . sind bis zum 1 . Juli d . Jk . durch ,
ine Eigentümer zu beseitigen , widrigenfalls diese Arbeit
nach Ilmfluß genannter Frist diesseits angeordnet werden
tvird .

Wer die Verschonung eines Grabes auf die Dauer einer
Weiteren Umgrabungsfrist erlangen will , hat dies bis läng -
stci :■ 1 . Juli 1916 auf dem Bestattungsamt . Rathaus . Ein -
« ana Zähringerstraße , ll . Stock . Zimmer Nr . 55. anzumel -
den , woselbst ihm die Bedingungen , unter welchen die Ver -
schonung gestattet wird , mitgeteilt werden .

Karlsruhe , 25 . Mai 1916.
Friedhof ? ommissio « .

■" >56

• fjta WS117 Spezialarzt für Homöopathie
I Iii « ss' o £

p und Naturheilmethode ,

i Karlsruhe , Georg - Friodrichstr . 2 , II . Stock
Sprechst . 9—10 , 2—4 Uhr . 2214 |

! Spezialbofcandl. v.fiicht, friagen-,Nieren -, Harn- u .Leberleiden ,
I Ohr - ,Kiefer- ,Stirnhähleneiterungen .—Selbstverf.Broschüren :
' „Nervosität " ML ILO,, .Diagnose aus den Augen" Mk . 2.-

W . Ii . ZMlltlWille ersieil Rmges .
Lehrmethode ist die leichteste uud praktischste .

Schülerinnen sind in kurzer Zeit in der Damenschneiderei ,
sicher und vollständig perfekt ausgebildet , daß sie selbständig
schneidern können , sei es für Beruf oder für eigenen Bedarl
Uuch für Jacketts und Mäntel sind Kurse eingeteilt und sind
schon in 6 Wochen nach meinem praktischen Lehrshstem erlernt .
Best »' Empfehlungen .

Jede », Monat am I . « . 1« . begmnt e,n neu er Kursus .
Nach Wunsch täglich Eintritt . Schülerinnen arbeiten für sich.
Auch Frauen nehmen teil und wird nach Wunsch in/halbe Tage
eingeteilt . — Schnittmnster -Verkanf . — Prospekte gratis .

gzg5 Johanna Weber , Hirschstraße 28 .

Für jung . u . «It . Damen , Frauen und Mädchen ,
welche selbständig Haushalt führen oder als besseres HauS -
ntädchen , Stütze oder Hausdame sich ausbilden wollen , beginnt
Donnerstag , 1 ». Jnni im Saale Hildenbrand , Waldstrnße 8̂
Eingang vom Hof , ein 2249a

TWeck
- und Sermerkurs

verbuiiden mit Ansrandolehre unter bewährter Leitung
in feinem Tafelde ^ en . Dekorieren . Serviere » , Servietten -
brechen , Speisesolge für bürgerliche und Herrschaftshäufer
praktisch . Theor . Küchenteil ic. Tageskurs 3—5 Uhr ,
Abendkurs 8—10Uhr . Honorar Mk . 10. Anmeldungen werden
nur am Unterrichtstag , den 15. Juni , ton 12— !} Uhr für
Tageskurs und 6—8 Uhr für Abendkurs vom Kursleiter im
Saale Hildenbraud entgegengenommen .

Grasversteigerung.
Dienstag , den 13 . Inn »,

vormittags 9 Uhr . wird das
Graserträgnis auf dem Ge -
lände des alten Friedhofs
bei der Schillerschule in klei-
neren Abteilungen gegen Bar -
zahlung öffentlich versteigert .

Karlsruh «, den 8. Juni 1916.
6399 Stadt . Gartendirektion .

Alle SiSsÄfef!
Gold u . Silber kauft zu
höchsten Preisen 30Ä*

F . Widmann ,
Goldschmied ,

Kaiserftrasze 223 .

jedes Quantum , Stück 8 Pfg..
Plattenentwickeln u. Proban gratis .
Spc ®. i VergrößcrunKen

und Eontuktdrucke .
Tadellose Ausführung . Schnellste
3459 . Lieferung . 14.14

frija AHjrniitS Photo - Atelier .
1 llHi8f! öl4Jtt!i,Yorkstr .10,Tel -24

PfZanzenkLbÄ »
SBofchjitbcr , Ständer
fiir Sie eiserne Waschfra »»,

und Bohnen st änd et ,
Fass - r

z. verkauf .
BLrgerstr.
Rr . i » .
Repara -

. > turen
werden schnell besorgt . B '°^ °

AchWNg !

Wegen dringendem Bedarf
zahle ich die höchsten Preise
Wvalle ArtHcrren - » . Damen -
Neider . Schuhe « . Stiefel usw .

Postkarte genügt B19382 .L.2
® . Ziwia , Markgrasenstr . 8.

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herren -
kleider . Stiefel . Uhren Was -
fen . Gold , Platina , Silber u.
Brillairten , Uniformen , Bet -
tc» , Möbel , ganze Hanshal -
tungcn , Psandfcheine , Gebisse
n . bezahle liierfür , weil das
grSsttc Geschäft , die höchsten
Preise . Ges . Angebote erbit -
tet erstes und größtes

M - u . BsrKanssgejchöft
icsvy , MarKgraseGr . 22 .
14240 Televhon 2015 .

Als Wh fiir ^ si; [er ?cf| ei :
autoqcn aeschweiftte
im Vollbad verzinkte

in großer Zlnswahl , zu billigen
Preisen empfiehlt 6033

J . PrÄ -lsdörffer ,
Eisengrotzhandlung ,

Karlsruhe . (£» $ 1jicttfir . IM .

Möbel -ReparatAsn
sowie Hmlici,jc « n . "iuspoUcren
besorgt billig u . gut B .N ^ .2
Möbelschreinerci Bachstr . 73.

Ssli ! M ? kMAWM . MilSKz II .

In der KriegstraHe ! 0S ist ein zweiter

ifOMf KvöAMtW
iiniiiiiKiiiiitifiiitisiiiiHtfiiratiiiMuiiHfiuoiuüintisMuiimTimiiiiiiiivtimiiiimfiiiiHii
des Fröbelseminars eröffnet worden .

Anmeldungen werden täglich von S— 11 und 3— 5 Uhr
entgcge «menomen . 6122 .4 .4

KHessbeHepianen
!

Nach Pfingsten soll im Ludwig -Wilhelm -Krankenheim ein

Shesreßscher Pßegeßms flr KriegshelsermneN
stattfinden . Anmeldungen hierzu werden 6424

ßgr bis MM 17 , J « « i

entgegengenommen auf dem Büro für Helferinnen u . Kriegs -

Helferinnen Amalienstraste 77 .
Vüroftundcn : Montag , Donnerstag , Freitag und

SamStag , nachmittags von 5— 6 Uhr .

Fran Hofrat Troß .

Das Bad , m « ls Stile !

ist wieder eröffnet , was ergebenst anzeigt

Frau6402 .3 .2

Für ins Fe9d .

'-Hillen
weiche , leichte Feldform

Leinene ^ Tnch fi fVfl Seidene ~1 Rfl
zu Mk . zu zu Mk . ' • w

mit Porto und Verpackung . 621«

Adolf Lindenlaub . HHM,
Kaiserstraße 191 .Karlsruhe L 6.

Der schönste Schm « ck

für Veranda , Balkon , Fensterbretter sind unstreitig meine

Gebirgs
-

Hängeitelken .

Prospekte gratis und franko . Versand überallhin . 1538a
Svezial -Häiigcnelken -ZLchterei .

AMLMLA « -SL2 , Trawnsteih 33 , Oberb . - 3» r

Falmenstoffe

140 und 80 cm breit.
In deutschen u. badischen Farben.

Dreyfufi & Si @ i # l

immer . Freitag . 16. Juni , abds . 8 : Vereinig . konfi £* -
öchter , Dekan Ehert .
Evangelische Stadtmission , Vereinshaus , Adlerstr . 22.

Psingstsonntag : H12 : Kindergottesd . Stadtmiss . Lieber .
^ i. 12 : Kindergottesd . in der Iohanneskirche . Kinder »
gottesdienst in der DiakonissenhouSkavelle , Hilfsgeistl . Sitzler .
3 : Jungfrauenver . v . Frl . Schweickert , Marienstr . 1, 4 :
^ ungsrauenver . v . Frl . Weber . Erbprinzenstr . 12 . 4 : Juno -
frauenver . d . Schwest . Lene . Adlerstr . 23. . % 6 : Abendgottesd .
Stadtm . Lieber . 8 : Blaukreuzversamml . . Steinstr . 31. —■
Mittwoch . 8 %, : Bibelst . Stadtm . . Lieber . Predigtausgabe .
Donnerstag , abds . 8^4 ; Gebctsversamml . . 3 . St . — Freitag ,
abds . 8 % : Vorbereitung für den Kindergottesdienst .

Evangelisches Vereinshans , Amalienstraße 77.
Pfingstsonntag , 11. Juni , vorm . 11 ^ : Sonntagssch . : nachm.

3 : Allg . Bersamml ., Stadtm . Räuber : nachm . 4 : Jungfraueu -
verein : abds . 8 : Allg . Bersamml . , .Herr Inspektor Krämer . —
Pfingstmontag : nachm . 3 : allg . Vers . — Dienstag : abds . 8% :
Bibelbesprech . f . Männer u . Iünal . : 8 : FrauengebetZituride .
— Mittwoch : abds . 8% : allg . Vers . — TonnerStag : abds . 8:
Wchterverein : abds . 8 : allg . Vers . , Durlacher Str . 82. *—■
Freitag : abds . 8% : allg . Äriegsgebetsstunde .
Evang . -lntb . Gemeinde (alte Friedhofkop ^ Walbhornstr .) .

Psingstsonntag , den 11. Jnni . vormitt . 16: Gottesdienst .
Abeudmahlsfeier » ach Schliist des Hauptgottesd . Beichte % & ■
— Pfingstmontag , vorm . 10 : Gottesdienst .

Katholische Stadtgcmeiude .
St . StephanS kirche. Pfingitsonnkag : 5 : Frühm .? 6: hl.

Messe : 7: HI. Messe mit Monat - komin . f . d . Erftkcmmiinnkan -
ien : JA& : Militärgottesd . mit Pred . : Hauptgottcsd .
mit levit . Hochamt u. Pred . , Tedeum u . Segen : %12: Kin¬
dergottesd . m. Pred . u . Andacht zum hl . Aloisius : 3 : levit .
Msper m . Seg . : HS : Kriegsandacht mit Seg . Pfingsimon -
tag : 5 : Frühm . : 6 : hl .Meffe : 7 : hl .Messe : ^ 9 : Militärgottesd .
m . Pred . : 'Ä 10 : Hauptgottesd . mit Hochamt u. Pred . : Vti2r.
Kindergottesd . mit Pred ?: 3 : Andacht zum hl . Geist . DieuS -
tag u. Freitag : abends 8 : KriegZandacht m. Seg . Freitag '

% 1 morgens : Herz Jesu -Amt . — Altes St . BrnzentinShiws .
Pfingstfonntag : ViT : Austeilung der HC. Kam . : 7 : hl . Weises
8 : Hochamt vor ausgesetzt . Allerheiligsten : )43 : Pfingstandacht
m . Seg . Pfingstmontag : 'A7 : Austeil , der hl . Komm . : 7 : « ' •
Messe: 8 : Amt. — St . Peter - u . Panlskirche . Pfwgstsowi -
tag : ^ ,6 : Beichtgeleg . : 6 : Frühm . : 6 , Z47 , 7, }i8 : AuSteil .
der hl . .Komm . : deutsche Singmesf « : ViQ: Amt mit Pred .
im Städt . Spital ; 'A10 : Festgottesd . mit levit . Hochamt .
Pred . n. Tedounr : ^ ,1.2: Kindergottesd . m. PreN . : 2: fere» .
Vefper , hierauf Beichtgel . : 8 : Friedensandacht . Pfingstnwn «
tag : %6 : Beichtgel . : 6 : Frühm . : 6 . >A7 , 7 . H8 : AuSteiluA
der hl . Komm . : Y,S : Singmesse : 3/i9 : Amt mit Pred . i. Stadl .
Spital : % 10 : Hauptgottesd . mit Pred . : 1412 : Kindergottesd . .
2 : Andacht zum hl . Geist . — St . Bernharduskirche . PW
fcmntag : 6 : Frühm ^ 7 : hl . Messe ; 8 : deutsche Sing « . : W ° -
Hauptgottesd . m . Pred ., levit . Hochamt , Segen n. Tedenm .
11 : Kindergottesd . : X3 : feiert Vesper ; 4 : Bersamml . des J -
Ordens mit Pred . u. Generalabsolution : 6 : KriegSandacht w .
Seg . Pfingstmontag : 6 : Frühm . : 7 : hl . Messe : 8 : deuts »e

Singm . mit Pred .'; ^- 10 : Hauptgottesd . mit Hochmut
Pred . ; l "h Kindergottesd . : K3 : Pfingstandacht ; 6 : KriegSaW -
m . Seg . Freitag : Herz Jesu -Amt ; abds . % 9 : Mütterve « » .
— LiebfrauenKdchr . Bfingstscmrrtag : 6 : Frühmesse ntil
natSkomm . der Jungsr .; 8 : deatfche Singm . m . Pred . :
Hmiptgottesd . m . Pred ., levit . Hochamt u. Seg . ; 11 :_

Kaiserstrasse 197.

# C 'tfcs ^ ienftc fit pfinßften .

Evangelische Stadtgemeinde .

Psingstsonntag . den 11 . Juni . Beim Ausgang aus de»
Gottesdiensten wird eine Kollekte . zugunsten der Kranken -

v : Zimmer . — Schloßtirchc . 10 : Prälat D . Schmitthenner ,
mit Abendmahl . — Johanneskirche . 8 : Müller : 10 : Hindcn -
lang . mit Abendmahl . — (5hristustirche . 10 : Rohde , mit
Abendmahl ; 6 : Müller . — Gemeindehaus der Sdeststadt . 10 :
Schilling , mit Abendmahl . — Lutherkirche . ^ 10 : Weide -
meicr , mit Abendmahl : 6 : Lutz . — SiLdt . Krankenhaus . 10 :

— Ludwig -WIlhelm -Krankenheim . 5 : Hindenlang . —
Beiertheim , g : Dürr . — Diakonissenbauskirch ? . 1V : Kab :
abends X-v : PrcdigtgotteSdienst mit AbendmahlSseier : Vor .
bemtmur SaMStag ^ 8. — Karl -Friedrich -Gediichtniskirchr
tStadtt Mühlb . »: l/ A0 : Gottesd . mit Abendmahl . Dekan

>̂ bert . Abends X>ö : Gottesdienst . Stadtvik . Dürr .

Lntherkirche . Müller ; 11 : KindergotteSdienst : Weide -
meier . — Diatonisseuhauskirche . 1V : Sitzler . — Karl - Fr,ed °
rich-Gedöchtniskirche iStadtt . Muhlb ) . >A10 : Gottesdienst ,
Stadtvikar Missionar Zimaier .

Wschengottesdienste . DiakonissenhauSkirche : Freitag , abds .
« 8 - Kriegsandachr . Kvr ! - Friedrich -Gcdiic!!tn >>.' kirche,s .adt
teil Mühlb .

'
j . Tonners ' ag ^ 5' : Andacht . - Gemeinde, -

haus , Geibelstr . iSIadtt . Mühlb . ! . Z-nrtwoea . 14 . >>uni .
abds . L : Vereinigung toiinrm . Söhne , stadtvik . Mni ronar

— ^ , IM. u« -vw »» J-J-' iVö *
deraotteÄ ». ; >s3 : Andacht zum -hl . Geist . Freitag : abdS-
kirchl . Bersamml . d. Müngl . — St . BonifatruSkirche .
sonntag : 6: Frühm . der Kommunionkinder ; 8 : deutsche « in »
messe mit Pred . ; ^ 10 : Hauptgottesd . m . Festpred .. levn .

Hechamt u . Seg . ; 1ii2 : Kindergottesd . mit Pred . :
Vesper u . Seg . : 7 : Bittaird . u. Seg . Pfingstmontag (P " *t .
ziniumsfeier ) : 6 : Frühm . ; 8 : deutsche Singm . mit
y? 1tO: Hauptgottesd . m . Festpred . . Prozess . . feierl . HoMi ^ /
Tedeum n. Seg . : 14,12 : Kindergottesd . m. Pred . ; X3 -
Vesver u . Seg . : darnach Sepenserteil . m . d . Religuren Q& ."a .
Bonifatius ; 7 : Bittand . n . Seg . — Daxlanden (Heilig »' " ? '

Kirche ! . Pfingstfonntag : 6—8 : Beichtgel . : % 7 : Kommnn ' ^
messe ; 8 : deutsche Singm . m . Pred . ; % 10: feierl . & xba£ t
m . Pred . u . Seg . : 2 : feierl . Vesper m . Seg . ; 8 : Andacht
unsere Krieger . Pfingstmontag : 6—8: Beichtgel . ;
munionmesse ; 8 : deutsche Singm . ; % l (k Hochamt mit . 1.
2 : Andacht zum hl . Geist mit Seg . : 3 : Andockt für un ' .
Krieger . — Rüppurr ( 5t . Nikolauskirches . Psingstionnm »

6 : Beicht : 7 : hl . Komm . : 9 : feierl . Hochamt mit P *^
Seg .: 2 : feierl . Vesper : Vi ?>: Bersamml . der Jungfrauen
greg . : 148 : Bittandacht mit Seg . Pfingstmontag : 6 :^ oe
7 : hl . Komm . : 9 : Hochamt mit Pred . ; 2 : Pfinaitniida ^
abends V& : Bittandacht mit Segen . — Vrtertftnm '

^
MichaelSkirche ) . Pfingstfonntag : %'6 : Beichtgel . :
messe mit Generalkomm . der Frauen , insbescmd . des - »c» .
Vereins ; 8 : deutsche Singmesse mit Pred . ; )410 :. Mxx
tesdienst mit feierl . Hochamt , Pred . u. Seg . ; 2: feierl - £
mit Seg . : nachher Beichtgel . bis 4 Uhr . Vfingstmo !n
"/4 i) : Beichtgel . : 147 : Frühm . mit Austeil , der hl . Komin -

u . nachher : 8 : deutsche Singm . mit Pred . ; 3A10 : l&a" P *ff+ orit
dienst mit Hochamt u . Pred . : 2 : Andacht zum hl .
Seaen . — Grüiiwinkel iSt . Josefskirche ) . Pfingltfou ^ ,
6 : Beichtgel . : 7 : Frühm . mit Mennt ?komm . der s. jerl .
konareg . : 8 : französ . Singm . m . Pred . : 9 : Predigt , t ■

ß>
Hochamt mit Tedeum mit Segen : VA : Bittandacht . ^ es ^
Pfingstmontag : 6 : Beichtgel . ; < : Frühmesse : 9 :
dienst : H2 : Pfingstandacht : 6 : Rosenkranz m der *

Hilf -Kapelle .
Nlt -Katholische Etadtqemeinbe . ^ ft

Anferstehnngskirche . Psingstsonntag : 8 : hl . ^ U . ,,iKtav
Bußandacht u . Sveudung der hl . Komm .: Beichtgel . ^ QPeV '
nachm . 3 ; K- 10 : Äußandachi : 10 : Hauptgottesdiemt mir

^ " Geiitl . Rat Bodenstein . .. Piwgur K.dun » der hl . Komm . : Geistl . Rat Bodenstein , ajti -
tag : Der Gottesdienst fällt wegen auswärtiger Pastor » ^
Friedenskirche der A ! ethoi »istengemeinde ,

Pfingstsonntag : vorm . 5410 : Predigt . Pred , Rücker̂ .̂

eier i>. hl . Abend : ,, . Nachm . VA : Bezirtsver,amig . w - ^ i0 .
' tclioöfe (Shrt. - JännmtOTontaa .

Predigt , Pred . Roitfi . — Mittwocv . abds . % 9 : » ' bellÄusivrache üb . reli

Donners . ag , abds . M : KrirgsbetSunde . .
JionskirlÄe der ev . Gemeinschaft , Beiertb ^ nicr

^ ^ ^ ^ .

Früh AI : Betstunde . Vorm . % 10 : Predigt .
Becker. 11 : .Kindergottesd . Nachm . 144: Vtfl :
Becker. % f>: Jnnoftanenwr : — Dienstag , "^ « jsfliteö '*6

betsscrsamml . - Rittw . , abds . 'Ail : oungl .^ u- *
— DWnerStag , abds .
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